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Vezugs -Preise :
^ Neruh » : Im Verlage und

»
°en Zweigstellen abgeholt

? " l . 4 .30 . frei ins Hau»
"m- rt .« 4 80.

Von unseren Agen-
bezogen , <t 4 50 Durch

.,. Post ausschließlich Aus -
b«zw . Zustellgebühr

'^ l .Nummer 20 Pfennig .

Geschäftsstelle
Telei . ?!r L6.

Trschästsstelle :
lind Lammstr.-Ecke . nächst

^ I« stras,e und Marktplatz.

^ eckkonta Karlsruhe Nr .8ZSS

^ r . 1ü4 .

Rumänien und Nlchlmib.
Von unserem Korrespondenten .

B u k ar est . Mitte März ,

ersten Nachrichten von dem Vorrücken der Trctzkichen
pptn ge ^en den Dnjestr haben in Runiänren wenn nlcht -!k>na > .

ein Gefühl der Unruhe hervorgerufen . D .e ranzoM . und

-Me Presse wußte so viel von der Starke des yeerc » Z" er ^a '

. das die militärischen Unternehmungen ^ rEnicntelN ^
una .

I ächtete dni, es kein Wunder war , wenn oie Lessentlichrei. »>

,Ä°nien start beunruhigt wurde bei ^ Meldung b^
< ^»Ke von öolickewiftischen und den besten de> besteg .en - ein m

-' Lu ?p?n in der Mhe des Dnjestr . T -o ., der E -nugtuung .
. . Uminaeluna der Dentkinschen Truppen liervorrief — Dcnunr

^ S- ^en die Ängliederung Bessarabiens an Rumänien - »st

auch Denikin und «Toltschak die wiederkehrende all - ru ; lM
'!»hl bedeuteten aeien die srüber die hervorragendlten rumani -
' '

? P»tttiler ge^ so bildet dafür ,
der auftauchende

»A ^ i ? mu -Z mit seinen Expansionstenden ^en ^ " eLer 'NgereGe .
' !ur Numlinien Denn welches auch das soz,a ?« Glaumnsve -

An >s der russischen Äi - gieruiigen sei . in den Begehungen zu Ru -

!̂l
l>
>!

Staentum und Verla «
glrrd Tbteraarte «

Tbe ' redakieur : « Iber ! vcr »oa .
veranlwer ' I kgr avacm . Polttlk « .
Pieiilllctonl « nl Sludolvki ! ba «> V » >
Itlll l'.okale « » ava Teil ! U » r »ir .
v Srckrndortt : bd . Cvronll u . « v » Ni
t» . Volderauer : lllr d « » «clacnleilt
N RtndcrSvaaier . alle >n liarltru »«.
ivrrltner « ertretuna : Berlla >V . 10.

Gcneral - Auzeiger für Karlsruhe nnd das badi ? cke Land . Tx^ ^ Wusis

Neitvus xlöbie ? cMcrzah , von ovcn ilt Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Moc ^ en . Bcilaeen : .Fxcrtllatt «. erscheint jeden Montag . - ..-Volk . -nd Heimat " , erscheint jeden Samstag .

Mittwoch de »» 24 . März 192 «».

Anzeigen: >
Die twalttae Nonvare »le »etle SN 5 >.
au ^wärls l . lN Dle Rcrlamr »ctl «

4 .2N an «rller Sielle k».- -
Bei Wltderboluna larlllcNer Nadat ».
der bei Niidlcmlmiuma de« Zielet .
t >« t aertch » Beirclbuna u Konluo »

lcn aukier » rall »ritt .
NiNr Vlanvorlchrlllen und Ta« der
Vulnadme l^ ii» kelne Gewitdr über»

nommcn werden .

St! . Jahrgang .

Rumänien .

» LW
!«i»en ! Weg nach dem Balkan und Konstantinopel """

genüber die Nolle zu spielen, die ihm der frühere fra "Mche Mini¬

sterpräsident zugedacht hatte , bevor er stch « u , selne Lujttelje an die

Ufer des Nil » begab. .

UMU Ntt Sie liiMe M imMe UM -

MTB . L- ndoi, . 23 . März . Zu der Frage der Landesverteidigung
erklärte Cburchill im Unter Hause ; ^

Üm eine enqe Verbindung von Armee und Marine herzustellen,
krauche Englai d ein ONi z i .e rskorps . das imstande se . . den
Kiieo in seiner Gesamtheit , nicht nur vom mrlitanichen oder marine -

teckn U .en Standpunkte aus zu beurteilen . Er °nt >ch . vsien . ge¬
mischt e O e n e r a l st ä b e zu schc» sen. D .e milltar . che Lage ,e
' ur ^ - it e r n st . Er erinnere c.nAegypten und Pala st i n a . an
die Ne'ekuna Sririens durch die Franzosen Und den voraus io . gen -

sen Kampf mit den Arabern . Diele Beseijung nötige die Fragen
auch zu Lorsichtvmatznahmen. Feri -.er erinnerte Ci urchill an o n

^
ktanttnepel an Mesopolamren und an die Lage, m den

an das ehemaliae Romanische Reich grenzenden Landern .
Diele Lage nötige die Englander , , n dlesen Gebieten starre

Truvvenkrijfte zu halten . England tonne Nicht fortgesetzt
^ ruppenrru , . r ° ^ 20 Millionen P und
Melovotamien besetzt halten und dafür 15 bis 20 Millionen P ^unv

Sterling ausüben . Die britische Politik habe in anderen Teilen
e,runa ».n und dürfe nicht lN Mes'Tpotanne»

d̂ chew i st
'
i
"

ck e
"

Rukland ^
"
atgen Rrtmunien . weil e»

^ ^ -Mchen. nach Westen ° °r
'
udrw gleich auf den Widerstand

^ .mänischen Grenzmav ^rn stößt. Unter diesen Umstanden ü .
S ' ttch . daß sich eine gewisse Unruhe der l° ' tendenrumum .

^ ^
i»
'
.
^ bentächliat. wenn sie hören , dag d,e > bolschewistischen -̂ ecre ,
' Whrung ^ er Generäle des alten Regime die geg- iirevo -utto -

^ ruppeii geschlagen haben und am Dnjestr stehen , » ioch ei >
Un .stand ! der mit dem Vorrücken der Bol >chewistcn zu âm-

i, .^ 5t . mackt der Oefsentlichieit Sorge , nam ich die plotaicye rer -

> . ie Haltung der Entente gegenüber de ? ^ toskaufr Negrsru . p .
einem Hkor. at E '.emen ^ au in. der sranMch - n Kammer - r-

->?ibak er Rumänien gegen die - owiets slyiitzen woUe , !M,er ! .

ir v? ^a> E„o !and jede denkbare materieli « Hrlie un , lug^nblick zu ,
^ "is« Hilfe nötig winde . Grosjbriiannien machte eine beurhinte
!«,Aunn « nd neigte si» Moskau zu, F . antteich entschloß sich naa)

Zaudern , dem .Beispiel zu folgen .
!i -

° »niänicn dc: s so oft von seinen westlichen Verbündeten hinters
. - - M

war , das
es bei sei-

M e s o-
tüek lchen

Arbeitern

.» il- luhrt word.n war . sah NM « i^ «r in leinen Hott .»uigen , v»>
Hille geletzt buii? . gtt .iuicht . E» i,t wahr , das, ein Kom-

!s. fialiMljchen Regierung , ^lumäuien noch die v >ne der
»u .a^t« . i m F alle , va ^ « s angegr » n e n w u rde .

I- vialo>il >.̂ c Bclcucrung hat natür > ch die 0l,eutUt»ö rumaniiche
^ nicht beruh!»««» tonnen . M,htrau - .n wurde nur ge-

^ ^ Rumänien wurden die Augen geeünet über ixe unsic^ e
"> der es sich befindet . Das Ue ^ prechen Frankrerchs . Ru -

k
'
is ^ Hilfe zu kommen , wenn wenn siese» angegriffen wurde,

" ? ü ' dem die rote Armee t« n Dnsosrrr überschritt«« , nachdem
und die Moli>.nl überflutet haben würden und das

Reb Uion preisgexeveil wäre . Dieses B r»^ Marblen
bol >chswistis <l)en

An,war nicht da ?n a
^ »kau ermutigend wirken.

nicht dazu angetan , Rumüm « !, zu keruhigen, konnte aoer
Umstäluvei '. gew .nnt
immer mehr Raum.. . — - Unter d ; ei«»

. . eines ^ riedTiisschlufses n .it Rusjland . . ..
Selbst diejenigen , die noch vor wenigen Monaten sehr

5 .?:/ ) jvari-n . die Ro .'l« eines Gendarmen des Westens ges.en v?us>Z" Ii WMMDMWWWWWWMWW>WWW>MMM »»^ ^ ^ W»^ W^ ^
!,
'? 'LMUS zu ipiel^n , lxrbei diesen Gedanken jetzt «uigegebeTi

l ü Verständigung mit d«r Sowset '«gierung freundlich
§! »L°er. Die Bukarester Lteateruna '<at auch eUigst erklärt , daft
x »nn ^ cht als im KlricavMstans mit Rußland betrachtet, und dcch
PVk? ^ nstmg an die strikteste Neutralität den p- rschi < !>enen russischen
i« gegenüber beaiahrt habe , Di»se Erklärung gewinnt um
''' »trni ^ Bedeutung , als weder Eiigland noch Frankreich eine
?iü»!U Haltung Rußlnnd g-s» nüber eingenommen haben und noch

kurzem gewährte die Entente den antir -voNl -
.^ -kisrü?Ten ni' d Truppen materi . U« ur » moralische Unter¬

er ke^ avsi macht England , obwohl es für eine W5ed raufnahme
^ »Mch ^ lichcn Bezishungen mit Rukl -' i'V ist, eben dieses Zu-
^ 5 »,?.^ inen der Beziehungen von der Annahme ip«s von ihm be.

in, ! . Bermittbers abhängig — in die'eoi Falle der russischen
ttt -Miewi,tischen '

Weftafrika besiuoet
'
lî

'
nicht

' ein einziger Weiter was England

nicht gelindert hat . sich nach und nach das ganze Land zu un .erwer -

fen und so eind erfolgreiche Kontrolle über gro^e Landersirecken m

diesen Gebieten auszuüben . .
Weiter erklärte Churchill, die Lage im mitil ren ^ sten se»

aiut Aeaypten herrsche eirde Spannung ,
lästina sei durch die französische BeftLzung stark in .̂

'̂ ^ l >̂enschas.

oe oqeir . Konstantinopel habe besetzt werben müssen,
potamien veeursache besondere VesoigN '.z in . oige der
noNonalen Vewegu"« und der zum er !tenmal von den . « , „ .
g« '« ig .en Tendenz, sich den turknck <n Nat i o ^ a l l ste n anzu -

sch > iesten , sowie infolsj« der bo l s ch e w r >t l s ch ». n we >ahr .
Hierboi würde sich die bolschewistisch? .
siben Streitniacht behilEeri . ul'er die g- ^ mten . g? -' s?en Gebiete nord
l '

ch des Kaukasus und über das Kaspis >.«) e .Vk eer hinaus aus -
dehwen . Die BolschewWn würden in Säger Nrithrung - nnt den zwei
fe!haft>m Negierungeu As « rb et dicka nund tz,r "^ - '
Äie mit den ? w >ittrüskn Mustapha K - mal Paschas kom¬
men ' In militälischer Sinstcht würde diese Vereimg ".ng surchi

^lsb r Deutschland sprechend erklärte Thurchisl: Die dortige
Lage verursacht ui ŝ die aröstt « Besorgnis . Wir h< »en uns
gefreut. d<H die deutsche Regierung die Schwierigkeit üverwunden
bat Wr en ^ i »dc >! i-.<dcck> .lik ' sts Bssorgitis W ^r die Ltellnin - der
R gisrung . Bom inilitärlschen St -indpunkt aus betrachtet^ M -it-t« es
die Politik der britischen Remerung sein , mit allen ihr zur Verfügung
stehenden Mitteln es einer geMiistigtendeutschen Regie¬
rung zu ermöglichen , sich am Leben zu erhalten , damit unter
ibrer A^gide die Ir .'duktionsfäl' igkeit und die Wohlfahrt des deutschen
Volkes wieder ausleben keimen .

"

. inu . 5lonsl >ntinc<el. März . sPrivakiel .) Di : Entente
hat aus Saloniki und Griechenland bereits KV 0V0 Mann ' stark«
Trupp ' n in Smyrna an Land g^

'
etzt , GriechiZche Truppen sollen

dazu dienen. Mustafa Kemal Paschas He « r zur Uebergabe
?u zwingen, wenn der Bascha sich nicht zur freiwilligen Auflösung
seines Heeres bereiterklären lallte .

ipu . Paris , 84 . März . sPrivattel -1 Die amtl '
chen Meldungen

ans Tunis berichten, dast sich dort unter der mohammedani¬
schen Einwohnerschaft zahlreiche Anzeichen von dem Be¬
ginn des Heiligen Krieges bemerkbar machen . Der fran¬
zösisch? Resident bat die Leiter der Bewegung empfangen und sie über
die Ursachen derselben befr-' gt . Er erhielt die ?ln ' wort . bah die
Mohammedaner sich nnt allen Mitteln dem Beschlnst der Alliierten
zur Bernichlnng der Parteien widers ' ^en merden. Der Resident ver¬
sprach seine Rca> r '.ing in Kenntnis zu seien .

dieser Grundlage geführt worden . Dem vorgenannten Lebensmittel
ausschuss sind dix weitesten Vollmachten enetlt worden , alle May »
nahmen zu ' treffen , um die drohende Lebensmittelnot abzuwend««.
32 Städte und Landkreis« von Hagen bis nach Bonn haben sich v«r»
»fllchtet, dem Ausschutz die l ötigen Akkreditiv« zur Verfügung z»
teilen und die angekauften Nahrungsmittel abzunehmen und zu be¬
zahlen. Der Matzstab der Verteilung soll das Bedürfnis sein , und
zwar in der Form das, die angekauften Nahrungsmittel an diejenigen
kommunalen Verbände zunächst ausgegeben werden, die rationiert
auszugebende Lebensmittel nicht mehr haben.

«-
-i- Rheinbach , 2S. März . Heute nachmittag 2 Uhr brach eine

Meuterei in der hiesigen 6 t ra f a nst a lt aus . Die Aufseher
im Innern wurden überwältigt und in die Zellen eingeschlossen . Nach
kurzer Frist wurden sämtliche 570 Gefangen « au» de»
Zellen befreit . Herbeigerufene Unterbeamte mgchten von ihre»
Schutzwaffen Gebrauch : zwölf Sträflinge wurden verwundet , davon
einer schwer, :> 0 Meuterer sind über die Mauer entwichen .
Drei Justizwachtmeister wurden verwundet . Di« Haltung der Beam¬
ten war hervorragend . Um 3 '/» Uhr war d«r Aufruhr niedergeschlage«.

Vis Lage im übrigen Reiche.
Nachklänge zum Kapp -Llittwitz-Putsch.

c- Berlin . LZ . März . In einem Artikel „Die Herrschaft der
hundert Stunden " sagt die konservative „Deutsche Zeitung " :
„Der Kapp 'jcheHusarenritt war in seiner Wirkung ein V e r»
brechen am nationalen Gedanken. Kapp und die zu ihm stehende»
Kreise scheiterten an politischer Unfähigkeit . Das Furchtbare ist nur»
daß diese politischen Kinder letzten Endes die Geschäfte der Demo¬
kratie und des Judentums besorgt haben . Die Negierung Nautik
hat ausgespielt .

Reichspräsident Ebert an Exz . Ewald .
MTB . Berlin , 23 . März . (Amtlich. ) DerNeichsprilsldent

hat an den UnterstaatLsekretär Lewald folgendes Schreibe »
nenchtet !

B e r l i n . den 22. MSrj 1Y20 .
„Sehr verehrte Exzellenz!

Die in Berlin tätigen Herren Unterstaatssekreiäre haben in de«
beispiellos schweren Tagen der letzten Woche durch ihr mannhafte »
und p f 1 i ch t g e t re u e s Eintreten für die versasiungsmägige
Regierung , durch ihre scharfe Absage an die Führer des Staatsstreich »
und durch das entschlossene Einsetzen ihrer Persönlichkeit in hohen »
Maße dazu beigetragen , dah in wenigen Tagen dieser freventlich«
Anschlaq auf die Reichsverfafsung in sich selbst zusammenbrach, ych
freue mich, Ew . Exzellenz und die übrigen Herren Staatssekretär «
zu diesem Verhalten von Herzen beglückwünschen und ihnen meinen
und des Vaterlandes Dank für alles das aussprechen zu können , was
sie für Reiq und Volk in pflichtgetreuem und rastlosen Dienst gera»
heben . Ebert . Bauer ."

Di « Opfer des Standrechts .
Sch . Verlan.

'24. März . lPrivattel . s Zn d ?r gestrigen Sitzung
der revolutionären Betriebsräte wurde bekanntgegeben, datz b« t d«r
Ni « derzwingu » g in Köpenick durch die Regierungstrup -
pen viele Funktionäre der k o min un i st i s che n Pa r tet
auf Grund des Stai -drechts erschossen worden sind. Wahrschein¬
lich seien weiter« Erschießungen erfolgt , da die Sitzung« '? de» Stand -

. ^ « Zeie«.

Ä ' in
' ' - Genossenschaften — unter Ausschaltung der

^ lius Mch ' n Regierung . Rumänien , das bis jejir die russische
U ' w Alliieren befolgt hat , gibr nun sein « Vasalleuhalrung

gegenüber auf und bahnt i 'i Moskau eine neue , eigene
an . Die :>Bukarcster Regierung vermeidet es . sie lam nnzu -

?!liix. ^ " ^d zu verkünden , sie versucht sogar , die Solidarität mit den
^ nt?>? ^ "uders zu betonen . Die Tatsachen ab r beweisen das

w' ?? i« in anderen Lebensfragen , lo ist auch in de? rtlffschen
genötigt , sich von seinen Verbündeten

^ " e n . wenn es sich nicht sein eigenes Grab graben will .
NlHj . Bukarest ist man zu der Ansicht gekommen , dal,, wie auch die
I '^ " >! .nkrcichs und Englands Rnstland geoeniibdr sein möge .
H' " stcki keinesfalls in die inneren russischen Kämpse einmi

!>l
Wenn es dies täte , würde es sich eine Feindschaft zu-

,
'ne dabei ' ine nutzbringende Freu >.d,chaft zu gewinnen .

/ ?kblj« , !! ,Leeintgtes Rußland , ob bolschewistisch , monarchisch oder
h
"te !t ^ >' ch > kann Rumänien immer nur feindlich gesinnt sein. Die
^ tliH - ^ Wiederaufbaus Rußlands wäre für Rumänien d«r

'»v , „ Arabiens und vielleicht der Donaumündung . In dem
a sV^ n ein gefestigtes, neuerstandenes Nuf-land würde Rumä -

RisK , 5 ' n stehen . Denn Frankreich sowie England
!̂ !>^

' Freundschaft mehr als an
«in die inneren russischen ^ ämpsc wäre also nicht

der rumänischen.
liegt an der

Eine Einmisch-

. . beweis politischer Unkenntnis , sondern ein wahres Ver -
» Mir j

!eine vitalen Interessen . Diese Meinung ist heute
Ich i» den leitenden rumänischen Kreisen vorherrscheitd, sondern
V^ er » »^ ^? effent! ichkeit . Eine Vetständigunfl mit der Moskauer
«

'.'edkn ° A.^ ^ ngt heute nur von Folgendem ab Wenn Trotzki a ' s
niib,-

'' ' " ^ " ^ " ' ch ! d ' e Wiedergabe Besiarabiens sord >rt .
x 5>iiw»7, . °er Wiederaüinahme der sreundnachbarlichen Be.

Rutzland und Rumänien im Wege. Die Mherheit
di - ^ mänischen Regie . ungsmilglieder ist dieser Meinung .

>«!tli» ^ ^ en rumänilchen Poutii ^ r . General Avereseu .
Regierung gelangen kann ist ebenfalls für eine Ver-

^ vtni. » , . ^
.?er bolschewistischen Regierung Einzig das Große
^ gegen diese Politik . Die Gründe seines Wider -

^ interner Natur . Aber das Fehlen jeder Auiori 'ö !
Hauptquartiers im Lande und das Friedensbedürfnis

^ 'asten seine Meinung in politischen Fragen nicht aurkom
» ^ -̂ ale schon hat die Regierung im Parlament die
I? "u ? »>, . m ." '^ ^en Hauptquartiers gerüat . in Fragen , in denen

qn _ . efeble der bürgerlichen Autorität zu befolgen habe , seine
k .chen Mo ^ ^ ^ ^ ndzutun . D' Ue Rüge wurde von der parlamenta

^ der aesaniten rumänischen Presse gebilligt ,
mehr, wie wenig Rumäilien gesonnen ist, Rußland ge-

Tie MD ?le LeheM !?jj !sklyek
'
ol - Mß öeZ F ^ »

'
?rieAS ! sks

Köln , 22. Mörz . Die Le ^ cnsmittelversorzung des
Industriegeblets >st in eine äußerst gefährdet « Lage geraten .
Die Verhandlungen , welche der Oberbürgermeister der Stadt
Essen im Verein mit « inia 'n Mitgliedern des Ebener Voll ' ug .̂ rats
bei der Regierung in Berlm g . fü rt bat . sind in jeder Richtung
ergebnislos Erlaufen . Das Reich stillt dem Industriegebiet
w . bir die aus den Reichsvorrätcn thm zustehenden Lebensmittel zur
Verfügung , noch hat sich das Reich damit einverstanden erklärt , aus
den Anteil zu vernichten , der ihm au? den ans der Kohlcnausfuhr ert
standenen Devisen zusteht. Ohne diesen Verzicht sind die Deelen nich
zu verwenden Auch von H o l l a n v ist keine Hilfe zu

nicht
erwar -

durch

gzrich . es in der Grunauerstraß « in Köpenick geheim gewesen

Zur Strafverfolgung der Rädelssichrer.
tu . Berlin , 23. März . sPrivattel .) Wie d«r „Vorwärts "

Extrablatt bekanntgibt , ist die A u f h e b u n g der S t a n d g « r i ch t «
durch Verfügung des Reichspräsidenten von der Regierung angeordner
worden. Polizeipräsident Ernst ist von seinem Posten zurückge¬
treten Die Reichsregierung wird unverzüglich der Nationalver¬
sammlung einen Gesetzentwurf vorlegm . wonach die A b u r t e i l u n ,
der Teilnehmer an dem K a pp - L ü tt w i tz . Pu ts che nur
durch bürgerliche Gerichte erfolgt . ^ ,

tu - Berlin . 24. März . sPrioattel .) In der Nationalorr -
sammlung soll sin Antrag eingebracht werden , die I m munitat
gegenüber deni Deutschnationalen Abgeordneten Traub . d«r sich »»
dem Hochverrat des Herrn Kapp beterliizt hat . aufzuheben .

tu . Magdeburg , 24 . März . ( Privaltel, ) Der bisherige militäri¬
sche Befehlshaber in Magdeburg . Generalmajor von Grodeck . der
offen zur Regierung Kapp -Lüttwitz llbergetrel«n war . ist gestern vo»
der Polizoi m Slcherheitshaft genommen worden.

Nach der Friedensunterzelchnung .

t' .' N. da Holland Mit keiner Instanz verhandeln will , dl« mit d . m Rät5
aedanken irg ' ndwie syiypaihisiert . Auch würde Holland , um sein
^>al,nmaterial nicht im umkämpften Gebiet einer ^Gefahr alis ' üses cn .
verlangen , daß die vermehrte » Ko ^ lenliefcrunqen mit deutschem Ba

'
hn -

material b . - an die holländische Grenz« geschafft werden , wozu dne
d>.ut chen Vahn ^ zurzeit nickt in der Lage sind . Ferner hat Holland
zurzeit genüge d Koblen . sodaß es nicht auf jeden Fall auf den ver¬
mehrten Bezug deutscher Kohle angewiesen ist . Eine weitereVer -
sch a r s u n g der Lage zeigt sich je «,t in der Knappheit der
Geldumla u f>m i t l e l . Es sind fast nur Roten zu Ilicv zu
haben wahrend an kleineven Scheinen der Mangel immer größer
wird , sodaß die Lohnzahlung sehr erschwert , wenn nicht unmöglich
gemacht wird .

Als Geichästsflihrer des L e b en s m i tte l k o n z « r n s
der Gemeinden wurde der Kreissyndikus Dr . Siebrecht in Reck -
liiighausen bestellt. Er hat bereits Devisen für melrere Million .'-n
Gulden bekommen Der Lebensmittclbejchasfung ^' usfchuß besteht aus
den Oberbürgermeistern von Essen , Eelsenkirchen. Duisburg . d" N Land
raten von Mors . Recklinghaiisen und einem von der Stadt Köln noch
zu ben '-imenden Mitglied . In einer Sitzung wurde erklärt , daß die
M e h l v « r sor q u n q im Industriegebiet durchschnittlich für acht

s z .eh n Tage gesichert fei . Irgendwelche Verfrachtun ' en
aus dem Osten fe .en in den letz ' en Tagen nicht m .'br erfolgt . Es sei
damit zu rennen daß nach Ablauf von zehn Tagen nur noch die zumEr .atz für die fehlende Brotmenge vorhandenen Lebensmittel zur
« elfilgung stehen würden , und wenn diese aufgezehrt seien würde

wenn die Regierung bis dahin nicht wieder
^ ^ r - <

" ^ abe , um die Belieferung reqelmohig
durchzuführen. Es 'ollen Rabrung ^ nittel für eine Bevölkerung von
rund S Millione -i ausaegeben werden können . Bei der Verwendung
unseres Papiergeldes würde ein in Holland gekauftes Brot mit 20 .«
» bezahlen st >n Deshalb fei nur an einen Ausgleich gegen« ohlen ufw ,u denken Das ' aanz ' Vorgehen fügt sich e !n in den
Nahmen der Arbeitsgemeinschaft für den Bergbau . Mit

t dieser und dem ctahlbund find ber« ito Verhandlung « » auf

ipu . Amsterdam, 24- März . sPr ^vattel .s Vom 1 . April ab wird
ein? ne > e D - Z u a - V e r b i n d u n g zwischen Holland über
Emmerich - Oberhausen - Duisburg - Köln nach Franl »
furt a . M . zustande kommen . . !

Bon der Botschafterkonferenz.
WTB . Paris . 24 . März . Die Bolscha f terk onfe r e n , trat

gestern nachmittag unter dem Vorsitz des Ministerpräsidenten Mille »
rand zu'aminen . Der Sitzung wohnten auch Marschall Foch und die
anderen militärischen und maritimen Experten bei . Die Konferenz
hört« cin Exposä der militärischen Experten über die Lag« in Deutsch¬
land.

Amerika «nd die Ratifizierung .
WTB . Amsterdam, 24 . März . Wie drahtlos ans Washington

gemeldet wird , brachte Senator Owin im Senat den Antrag auf
Abänderung der Verfassung ein, wonach der Senat er¬
mächtigt werden soll , den Friedensvertrag zu ratifizie¬
ren . wenn der Ratisikationsantrag eine gewöhnliche Stimm ««»
Mehrheit erzielt und nicht eine Zweidrittelmehrheit , wie ^ n der Ver¬
fassung bisher vorgeschrieben wurde.

Wilson und Frankreich.
ipu . Washington . 24. März . sPrivattel .) Wie die Blätter vo»

dem Sekretär Wilsons erfahren , wird Präsident Wilson jedenfalls
tn einem Brief an den Präsidenten Desckianel eine Erklä¬
rung über seine Ausführungen bezüglich der f r afn z Ls i s ch e n Po¬
litik abgeben, die in freundschaftlichem Sinne gehalten ist . Der
Staatssekretär des Aeußern soll diesen Bri «f dann deiy französische»
Gesandten mit einer persönlichen Erklärung überreiches welche nach
amerikanischer Auffassung Frankreich befriedigen soll.

Frankreich und der Vatikan .
WTB . P »ri» , 23 . März . Die Kammerkommilsion kür answZrtig «

Anaelegenheiten und Finanzen hörte Ausführungen des Ministes
Präsidenten Millerand über den Gesetzentwurf betr - die Wieder¬
aufnahme der Beziehungen mit dem Ballkan . MilleranV
erklärte u , a . . daß das französisch « Kirchenr « gime aus
Elsaß - Lothringen erstreckt werden müsse Das gegenwärtig«
Statut Elsaß -Lothringens verlange au ? jede » Fall die Ullterhaltuiu
von Beziehungen zu dem Heiligen Stuhl «. . -
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)?Z( Durlach . 24. März . Wegen Ausbruch der Maul , und

Klauenseuche muhte der Farrenstall bis aus wetteres ge¬
schlossen w-. rden . Auch die Abfuhr von Dünger aus dem stadt . Vieh¬
hof ist « ingestellt werden , wie überhaupt alle Maßregeln getroffen sind,
um die Wciterverbreitung der Seuche ?>u verhindern . Unter diesen
UmstkiideN ist auch die Wiedereröffnung des Durlacher Schweine -
marktes vorläusig hinausgeschoben worden .

- t- Elsenz . A . Mär ». Am Samstag vormittag ,and ,n Gliens
di » feierliche Sinwe,bnng des landwirtschaftlichen
Säg ' erbausc '

S Elsenz . c . G . m . b . H . . statt . Der Reubau des
^ ag ^rkauses am Balmbo ? in Elsenz war festlich g^ chmuckt . Am Ein -
ii .'.ua ' Vea . üßte S rr Bezirksvorstand Philipp Siather und ' Herr Bür¬
germeister Müller Elsenz die Gäne und wies auf die . awße Bedeutung
t-in ?s inodernen , Lagerhauses in unserer heutigen Zeit hin . Er dankte
Vor allem dem Präsidenten des Bad . Banernvereins für die Her¬
stellung des schonen Bancs . insbesondere dankte er auch dem Bor -
iit ;eiiden des Aufsichtsrates , Herrn Baron von Wenzingen . Schloß
M -uzingen . der den Bau in jeder Bezi .-Hung geroidert hatte - Dann
5ola ^' eine eingebende Besichtiguna des ganzen Lagerhauses , ^ m ^ n-
ichlun daran fand unter dem Vorsitze deö Autsichtsratsvors >tzc,chcn
5? reikrrn von Renzingen eiiie aemeinsame Vorstands - und vluilitns -
ratssidung statt . Insbesondere wurde das Verbultnis zum Kommu -
ituilverband Evpingen eingebend erörtert , wobei auch Herr Rechts -
« nwalt Dr . Dutttilwfer wertvoll ' Aufschlüsse über verichiedeue icklve-
d ?üde Strasvevfabren geaen Landwirteaab . . ^dt . Mannheim . 23. März . Das badische M,in,ter,um des Innern
ersucht 1>ie Arbeiter und Angestellten in Mannheim .
Ordnung schassen zu helfen und die behördlichen Aktionen zu
unterstützen . Der reaktionäre Anschlag gegen die deutsche Republik
habe eine Minderheit der Mannheimer Arbeiterichast zu Handlungen
verleitet , die große Arbeitslosigkeit und Not im Gefolge haben
müssen . Die übergroße Mehrheit der Mannheimer Arbeiterschaft
habe sich von diesen planlosen Bestrebungen fern gehalte » . Die ba¬
dische Regierung wisse , das , ganz große und ihrer Art nach soz,all -
sterungsreise Betriebe Eigentum der Allgemeinheit werden mutzten .
Dies sii aber Sache der deutschen Nationalversammlung . Die ^ n
besitznahme von Privatbetrieben , wie sie in Mannheim angestrebt
wurde , und vor allen Dingen die ungesetzliche und strasbare Art des
Vorgehens , müsse zu geschäftlichem Zusammenbruch und damit zur
Brotlosmachung von lausenden von Arbeitern führen . Der gute
Ruf der Stadt Mannheim als Industrie - und HandelsMtrale Sud -
ivestdeutschlands werde aufs Bedenklichste gefährdet .

ÜZ Gengenbach . 23. März . Mit Schluß des Schul,ahres kann
Handarbeitsbauptlehrerin Fräulein Pauline Wernert auf eine
ükljährige reich gesegnete Wirksamkeit an hiesiger Schule zurückblicken.
Möge es der überaus tüchtigen und fleißigen Lehrerin vergönnt sein ,
» och recht viele 'Jahre in bester Gesundheit zum Wohle der ihr an¬
vertrauten Jugend wirken zu können .

a.- ? »n der k >iesc. 23 . März . Das iveithin bekannt « ,.W a r t e ck
in Zell ist an di^ me ^ nische Weberei ktell verkaust worden . Die
Wirtscwft wird umgebaut zu Beamtenwohnungen der Fabrik . Auch
!>as Gaftlxius zu -. Sonne in Rödichen geht ein und ist durch Kauf
an Herrn Dr . Aenae in Zell übergegangen . Der bisherige Wirt
bleibt als Pächter auf dem Gut . tvoselbst nunmehr nur Ockouoniie
betrieben wird . Die Schlicnuna all dieser Gaststätten ist die ivolgc
der ständig neigenden Preise für ^öier . Wein und Most , wie auch der
L ebc n sin i t tel kiiät>pbe i l.

rinnen werden ja nach ihren Fähigkeiten und den Wünschen der El¬
tern nach dem Lehrplane einer Realschule , einer landwirtschaft¬
lichen ^ Realschule oder eines humanistischen Gymnasiums unterrichtet
werden . Im ersten Schuljahre werden die Klaffen von Quarta bis
Obertertia gÄül >rt werden . Außerdem ist die Einrichtung einer
llebergangsklasse von der Volksschule nach der Quarta vorgesehen .
Leiter der Schule wird Geheimrat Prof . Karl Reinhardt , früher
Direktor des Goethegymnasiums in Frankfurt am Main .

w. Konstanz , 24 . März . Der Stadtrat hat gestern ab -jnd . ineiner aukerordenklichen Sitzung die Gründung ei -nes Heil¬
bad beschlossen. Die Absicht der Stadtverwaltung ist . das Geland .'
von Horn dauernd für allgemein « Zwecks nutzbar zu machen . Der
Stadtrat bat daher einem Bertrage mit einer unt .' r Führung des be¬
kannten Bäd ^ rsachinanneS Ingenieur Baus bestebeuden Geslellschaft
!?e» i Prrvatkavi ' ilisten zugestimmt - Nack diesem Vertrag üb rnimmt
die Gesellschaft den Bau un5 den Betrieb der . erforderlichen Gebäude
?rnd Anlagen tnäbr ' nd sich die Stadt alle Sicherheiten auSbedüngen
1-al .

' Das Gelände das ini Erbbaurecht abgegeben wird , wird ein
Hur - und Bad ' lxnis mit entivrechendem Hotel s2W Bet : en ) . Verl er¬
forderlichen ^ »>" -"''t !aaen . Strand - . Luft - und Sonnenbäder . Boots --
Tsafen , sin Freibad für di - unbemittelte Bevölkerung und große Spiel -
nnd SVortSanlagen errichten .

Die Wirtschaftest ! !! «! dcS badische « Handwerks .
- t- Mannheim . 24 . März . Der Badische Industrie - und

Handels tag hat neuerdings zum Plane der Errichtung eines
Zcntoallagers der Landes - Wirts -Haftssl :lle des dadischen Handwerks
(Stellung genommen und solgendcn Beschluß gefaßt :

Zwecks möglichster Ausschaltung > Handels bei B liefe ' ung ba¬
discher Handtverksbetriebe mit den von letzteren gebrauchten Roh¬
stoffen usw . wurde vor einiger Zeit eine „ Wirtsckaftsstclle des badi -
1cheIi Handwerks " gearündet . Der Badiscke Industrie , und Hnndels -
wg -vermag die Rotw ' ndiakeit und Zioeckmäßigkit dieser Gründung-nicht zu,erkennen - Daß diese „ WirtschnstLstelle " in der Lage sein wird ,das Handwerk im Ganzen b. sser und billiger zu beliefern , als der
Sandel «dies - täte . - hält er -für ausgeschlossen - Die GrünSima wird im
Geaenseil nach seiner Ueberzeuguna dem Handwerk eher Rachteile als
Lorteile brinaeN

Der Badnch -e Industrie - und Handelstaa lvürd « selbstverständlich
keine Beranlassuug nehmen , se nee Ansicht über diese Gründung Aus¬
druck zu verleiben , w .' nn nich! die gewählt : s<irma nach außen hin den
Anschein c weckte. als ob,eK sich um ein staatliches oder halbstaatliches
Unternehmen bandle , und wenn nicht dieses Unternehmen bis vor
kurzem durch die persönliche Mitarbeit eines höheren , im ganz .-nLande - -bekannten . Regieruugsbeamtcn , eine Unterstützung genossen
hätte , die den einzelnen Handelsfirmen naturgemäß in gleicher Weisenickt gewährt - w ->rj>en kann . Der Äadische Industrie - und Handelstag

hält die für das Unternehmen gewählt « Firma für ungesetzlich und
ertvartet , daß die Beteiligten , hierauf aufmerksam aemacht . gerne sich
dazu verstehen werden , ein , andere mit dem Gesetz nicht in Wider¬
spruch stehend« Firma ' u wählen . . ^ .Desgleichen gestattet sich der Badische Industrie - und HandelStag
an die Regierung die ergebene Bitte zu richten , von einer Vorzugs ,
weisen Unterstützung einzelner Betriebe , wie sie im vorliegenden Fall
offensichtlich gewährt wird , künftig Abstand nehmen zu wollen .

Aus der Landeshauptstadt. »
Karlsruhe , 24. März lSM .

O Die Wohnungssiedlunq im Hardtwald . Der Stadtrat hat vor
kurzem beschlossen , die Erstellung von Straßen und Kanälen für die
Wohnungssiedlung im Hardtwald mit Rücksicht auf di« Knappheit
aller Baustoffe zunächst auf das äußerst Now,enoig « zu beschränken
und die gemäß dem ausgearbeiteten Kostenan !chlag erwachsenden
Kosten in Höhe von 4V3K00 -<t aus Anlehensmitteln mit einer Ver¬
wendungsfrist non 10 Iahren zu bestreiten - Der diesbezüglichen Vor¬
lage an den Bürgerausschuß , der sein« Zustimmung zu dem Stadt¬
ratsbeschluß geben muß . wurde eine längere Begründung beigegeben ,in der es u . a . heißt : Nicht nur die Form der Eeländeübertragung
hat umfangreiche , zeitraubendde Verhandlungen notwendig aemacht ,sondern auch der Umstand , daß infolge der Knappheit der Reichsmit¬
tel die Baukostenzuschüsse niedriger als erwartet bemessen wurden , und
die Baustoffpreis « gleichzeitig außerordentlich in d-ie Höh.' gingen , hatdie Inangrisfnahm « verzögert und wiederholte Aenderungen der
Pläne und Voranschläge durch Einschränkung des Vauumfanges not¬
wendig gemacht . Ja . die ungünstiqe Gestaltung der bauwirtschastlichsn
Verhältnisse , hat noch vor ganz kurzer Zeit die Weiterführung des
Unternehmens in Frag « gestellt . Der Stadtrat hat ober in Würdi¬
gung aller in Betracht kommenden Gesichtspunkte sich dazu entschlafen ,
wenigstens in dem begonnenen Umfang die Verwirklichung des Sred -
lmngsplanes durch Erstellung der unbedingt notwendigen Straßeu -
emrlchtungen jetzt schon zu ermöglichen . Ausschlaggebend war dabeidie Tatsache , daß ein großer Teil des Waldes lediglich zu diesen :Zwecke ausgeholzt , daß mit dem Baugrubenniishub und teilweise mitder Ausmauerung bereits begonnen und die Frage der Bnusto ' sbeschas -

nahezu gelöst ist . Ueberdies hat der Staat bereits Baukostenzu -
schusse in Höhe von 1000 000 .,<l bewiMqt . der Erbbauvertrag ist ab¬geschlossen und endlich wird mit der Verwirklichung des Unterneh¬mens in verhältnismäßig kurzer Frist eine in dieser Zeit der Woh -
nungsknaphert so dringend notwendige Wobngelegenhest geschaffen,deren Lage insbesondere auch zum Verkehr und Stadtinnern nichtunwesentliche Vorteile bietet .

? orträ/ >.c - Die Ortsgruppe Karlsruhe des deutschen Monisten -
veranstaltete am IS . und M . Mär ? zwei Vortragsabende , anwelchen der Sambnrnrr Schriftsteller Angust Kahl über „ Weltschöp-" Ä " A.̂ Ac . des Weltalls und der Sinn ^des Naturganzen "

«p Ä ' -.Weltichoi' iunq und Weltuntergang " führte Herr AugustKahl aus , day wir nur von einer unendlichen Welt , weder vom An¬fang noch vom Ende , sprechen können , daß wir nur Teile herausgrei¬fen können , um deren gegenseitiges Bedingtsein . Werden u . Vergehen ,V " nken -m lernen . Nach kurzer Besprechung der von der Wissen-
A ^ w ^ n .analich erkannten Kan ^.-Laplaceschen Theorie behau .Werden der Welten auf Geund der Auschauun -bon Avant « Arrhemus . in »essen Lehre der „ Strablungsdruck "
vlx !^ be" de I !olle spielt - Inwiefern ?>' ordlicht , Koineten ,Tropen - di« chemische Sonnentätigkeit usw . . zurEntstehung neuer Wektkorp . r ^erctn^ezogen werden
«Ä ^ cchl in ausgezeichneten Worten darzulegen ,

Zweiten Vortrage , wo nach einer Besprechung unseresEntst ^k '. i 'rg der r -esigen . Spiralnebel und die
^ aus Millionen Sonnen bestehende Spirale b<>-

^ Redner durch seine äußerst sympgthi -anschauucke Vortraasart die Hörer dem unermeßlichen All
r?

" N .dessen Grone und Entsernungsverhältnisse .' k' nem begrenzten VorstellnngsverNio^en Niait tx' '71-̂ 1st ? ifi r. ' <

^ ^ ^ .c,, >i, >!aer -. -riginaie von Prot . Wolfs -
sei - tii » ^ Veritandnis der gesvrochenen Worte w -' -
mit arwem

'
In ?/rcff ^ W ^ « reichen Zuhörerschaft

? Vrandfchaden , Am Soniiiag uachiiiittaa in der Zeit von 4 bis7 Uhr entstand ,n eniem Sause der östlickx' i, Kan' ersiraße dadurch einejiminervrand daf>, aus dem heransgesallenen Ofenrobr Funken auf
Ani Dlelenboden fielen und dort ziind-et n . Es wurden Möbel und

.twa «500 Mark descbädigt - Der Gebäudescha -
tümer gelöscht

geschätzt. Das ,xeuer wurde durch den Eigen -
Diebstähle . In der Zeit vom 20. bis 22 . März wurde aus der

verichlosseneu Waschküche eines Hauses in der Augar ' emteaße Alu -miniumdraht iin Werte von 25>g ^ pon unbekanntem Täter entwen¬det . Am 22 . Marz , nachmittags 5 Uhr wurde einem hiesigen Wirt inder Kriegsstraß « das Fahrrad im Werte von 1000 von unbekann¬tem Tater entwendet . Am M . März , nachmittags 2 Uhr , wurde inder ^>owackanlag : einem Bäckermeister aus Te-utschneureut das Fahr¬rad im Wert von 800 -K vmi unbekanntem Täter entwendet .
H Lerhnftet ivu '.den : Ein « 19 Jahre alte Kontoristin aus Süster¬

seel wegen GewerbLunzucht en?r 38 Jahre alt Schneiderin aus Dürr¬
heim Wesen erschwerter Kuvpelej und Gewerbsunzucht , ein IS Jahre
alter Student aus Luxemburg wegen Betrugs , Urkundenfälschung und
unbefugter Ueberschr« itung der ReichSgrenze und ein Lvjähriger
Schlosser aus HörXn wegen Einbrucksdiebstahls . '

Ter landwirtschaftliche Bktrieb der Stadt Karlsruhe
Karlsruhe . 24 März . Dem Gebot der Zeit folgend , hat dl«Stadt ji -irlsruhe im Mai 1SZ5 auf dem ihr gehörigen Hofgut in Rüp¬purr einen eigenen l a n d w i r t s ch a f tl i ch e n ' B e I r i e b einge -

W . — - MD zur Ernährung dieses Viehrand ^s notwendige -̂ut .er in Bereitschaf : zuhalten und . wenn mög¬lich selbst anzubauen , lab „ ch d ^ Stadt genötigt , zunächst Grundstückedeizuzleben , die auf der Gemarkuua in Rüppurr . Beiertheim Rint -I?»im und Darlanden zerstreut lagen , ü ' äler aber auch eiüfernt lie -g ' ndLn Boden zu suchen. Mmi ging dabei zur Pachtung von Höfenüber und erwarb , pachtungs -oeise .Zunächst, im Jahre

1S17 da« fürstlich Fürstenbergische Gut „Waldhans «r Hof be » Bräu ,
lingen , weiterbin im Jahre 1S18 den „ Klosterhof " und den »TaltM ,
im Amtsbezirk Engen , sowie später noch die Hofguter „Bachzimmen
bei Emmendingen und den , -n -Lärchen -Hof " bei Ganingen -
entstand ein umfangreicher landwirtschaftlicher Betrieb , für den
einer Berechnung von ^ Ende 1S17. abgesehen von dem Erwerbsvre /
des GuteS Rüppurr , für Umbauten . Neubanten sowie für Ani <va>
fung von Vieh und Geräten über eine Million Mark aufgewenAworden waren . Der Betrieb , der bis dahin dem Direktor des Schlafund Viehhofes unterstand , mußte deshalb auch seine eigene Leitung er¬
halten und Ende 1917 wurde dazu das städtische Landwirtschaft ^errichtet , an dessen Spitze Direktor Weckesser am 1 . Juli 1918

Mit d --m Ende des Krieges sind die Gründe , di .- zur SchaN^Ades städtischen landwirt ' chastlichen Betriebes geführt haben ,
binweggefallen . es bat sich vielmehr gezeigt , daß di/ wirtschaftu «^Grundlagen unserer Ernährung derartige sind , daß für die Großstav ?
noch auf absehbare Zeit mit einem empfindlichen Mangel an ^unentbebrlichsten Nahrungsmitteln zu rechnen sein wird , ES
somit an di« Stadtverwaltung die s?rage beran , ob der laiidwirtscv >̂
liche Eigenbetrieb zur Behebung dieses Mangels weiterbin erford^lich ist und ob gegeben nfalls der bisherige Zustmid des Vorüber ^benden und Zufälligen in den Stand des für absehbare Zeit Daue -Aden und Geregelten überzuführen fei . Zur Prüfung dieser Kra?
wurde di« Kommission für ?5orft - und Landwirtschaft hcrangezoSAdie sich in einleitendem Gutachten über den ganzen Betrieb ausgoßchen hat und zu dem Schluß kam , daß vi« Stadt ihren landwirtscha ''
lichen Betrieb schon deshalb weiterführen muß , weil derselbe
Grundlage der städtischen Milchwirtschaft bildet . Die Verhältnissedem Gebiet der Milchversorgung liegen so . daß , wenn die Stadt
täglich gewärtig sein will , plötzlich okm« die für die Kinder und
ken unerläßliche Milch dazustehen , sie sich einen absolut sicheren
fluß von Milch schaffen niuß , der ihr iedoch nur durch den « ige » ,Betrieb gewährleistet wird . Wenn die Stadt aber vor die unbo ?i»ANotwendigkeit gestellt ist, Milch herbeizuschaffen und wenn sie dol^für die Zukunft nicht weiterhin geivaltige « ummen opfern will , >'
muß sie diese Milchwirtschaft mit einer rationellen Bodenbestelw "!
verbinden , die ihr die nötigen Futtermittel liefert . Allerdingsvon nun an das felb ' terzeugte Futter restlos in Milch umgesetzt NAden und die Zuchttierhaltung unterbleiben , soweit sie nicht für
Zwecke der -" aenen Wirtschaft unbedingt nötig ist. Die Schweiszucht soll stark eingeschränkt werden und es kann dies vom allstesnen ernährungspolitischen Standpunkt aus ohne Bedenken ges' bed^weil z. Zt . in kleinbäuerlickx -n Betrieben die Schweinezucht wieder S°
nimint und der Stadtbevölkerung aus der Zucht selbst eine Bereisrung in der Fleischbeliekerung nickt erwächst . Aur den Schwar .zw«AHofen soll in gewissem Umfang « nebenbei die Schafzucht betrieb^werden , weil die Triften nur durch Schafweide richtig ausgenutzt A -
den können nnd auch finanzielle Gründe für di« teilweise BeibchAtung der Schafzucht sprechen . Zur Geflügelhaltung istGutshof Rüppurr vorzüglich geeignet - Eine Aenderuug soll in Vitt«?Hinsicht dort nur insofern eintreten , als daß die Bruteier künftig ^nm ?t mehr gegen Geld , sondern gegen cmdere Eier in doppelterdreifacher Zahl abgegeben werden sollen . Die Bienenhaltungdie nentiunaswerte Kosten nicht verursacht , soll wie bisher weiter »"
trieben werden .

Die Leitung der einzelnen GutShöfe M in die Hand von K«?ivaltern gelegt , dre. abgeseheu vom Gutshof Mppurr . dessen Ber » «^ter stadtiicher Beamter ist. auf Dienstvcrtraa angestellt sind.der V e r m o g ensdarstell u n g des städtischen landwirtschaftli »
Betriebes geht hen >o^ d rß der städtische GntSbetriebs seit seinemstehen bis zum 31 . Tezemb »r 1910'

. ein Bei rag von 700 74S F «>"
f,s ^ brt bat Dieier Betrag ist durch vorhandene Vermögenswerte ^
GiitswirtAaft nicht inehr gedeckt u . SeSbalb als endgültiger Verlust ^buchen . Die Hobe des Vez erklärt sich in erster Lini « aus d-
tlnterbilanz , die bei der Nachlieferung gemacht wurde Wird der eHaezehrte Betrag von 700 745 allein auf die Milchlieferung vertcAwas wirtschaftlich durchaus gerechtfertigt wäre , so bat die Stadt ^

« errnanuna zwar al ? Beweisgrund gegen den städtischen Eigenstrie b , so iiiilf! dem aber doch entgegengelmlten werden , daß ein solcheEigenbetrieb einer Stadt , so notwendig seine Rentabili - irt fürgesunde -rinanzwirtschaft auch sein mag . letzte« Endes nicht di«zielung eines . Gewinnes , sondern di« Aufgabe im Aua « zu behalthat . einen möglichst hoben und vollwertigen Beitrag zur Ernäbriin »
der Einwohner Karlsruhes z u liefe rn .

Bevorstehende Veranstaltnnge » .
>- Der Ebriktliivr Mc >allarbeI !« .Brrba »d Karline »« »au «mtaa , den 25 , Mär .̂ . « bsnd -s - « U» r . tm . Rotcn Slix - e". ltarlftrtUicdcr- Berlammluna ab . iu der Lcrr Ada iLberdard.Wird.
^ . Beethoven -Abend Aisred Hoelm Morgen Donnerstag , de» Z

^ Ut>r tm Einlraaitkaale der »wette KlavieradendViamNen Alfred Hocbn Natt. Karten bei Kurt Neilfeld » vorm , 0 »!muMaltenbantluna Suao Kim « . Waldltrake Z9. von S—I » a» z—«ab >48 Ubr an der Eintracblfaalkallc ^
. « « » verein . Rui die am Palmfonntaa . de« « . « i»r». »ach» «« ? .4 Ubr . in der ftädtis» cn Keft^ lle »ur AufMbriint » kommende Mattallion von S , Bacb wird nochmals aukmerllä « aem aett .

Turnen , Spiel und Spvrt .
: : Zum ^ ußballwettkamps Süddentschland —Mitteldeutsi ^ ^

In der Aufstellung der süddeutschen Mannschaft haben sich zwei
Gerungen ergeben . Für den Mannheimer BSrtl «, der
Vergehens gegen den Amateurparagraphen ausgeschlosl/, .wurde , ist Philipp (Nürnberg ) und für den Franksurter St "
ist Schmidt (Fürth ) ausgestellt worden . . ^Länder - Fußball -Wettkgmps Deutschland -Oesterreich abg<iADer Deutsche Fußballbund hat das Fußball -Länderspiel mitreich am 11 . April wegen Terminmangel abgesagt nnd für denui Aussicht gestellt . Als Ersatz beabsichtigt der Verband im JuniSpü :l Süddeutsch Tand <- Nied . s-röst «! rreich dur
We ^ t ernachrschtcndienst d . bad . Landeswetterwarte i « Karlsruh

Rllaemcine Wltteruiiaö -Ncberfia, «. Das aestcrn triid «der de«laaerude flache Tieidruckaebiet ist liidoltwärtS über Frankreich a :»eae >> «<bat auch unlerer Geacnd voriiberaebl,-» lctchte BewSNuna gebracht - b » ^aber beute Vormittag bald wieder auflöit . Das Wetter bleibt i» ^
Deutschland trocteu und warm .Voraus,Ichlliüic Witterung bis Donnerstag , SS. Milr « 1920 : piortdailN "
bctter . iroclen , warm

Nr . 12 der „Illustrierten Weltschau " liegt dieserfür die L -Bezieher der „Basischen Presse " bei .

Theuter , Kunst und Wissenschaft «
„A ^s einer heiligen Welt " .

' A .M KarlsVtche . L4 . März , Ms vor Jahresfrist Percha 5,indvn --
lang . noch nu !il 23jnhrig . dahinging , war die Trauer in allen Kreisen ,die wit Bewunderung den künstlerischen Ausstieg dieser jungen Meiste¬
rin des Schweich,ldss verfolgten , eine groge . Berta Hindenlanx
war eine star'ke Verheißung , die schon viel Erfüllung in sich trug , war
Blüte und Frucht zugleich . Die primitive Kunst der Silhuette , m d . r
«inst unsere Altvordern soviel Feines und Wertvolles ausgedrückt ,war von ihr geadelt , mit zärtlich -stiller Airmut geweiht worden , Ihre
Schere Milde >- Msjen über der Versonnenheit , die auf ihnen lag . das
eintönige Schwarz vergessen . Lebendig waren sie . herausgeboren aus
einer lebensinnenden Seele , au - dem Reichtum eines tiefinnerlichen
Gemütes , aus den, zarteskn Kunstemvfinden und Kunstgestalten edlen
Mädözeniums ! Aud wer , im Bestu - eines ihrer holde » Scherenbilder
war . , der iand stets neuen Anlas ;- sich darin zu vertiefe,, , zu dein
sprachen sie » v kleine . Mße . vollslisdäynliche Gedichte , in denen wir
rmnier wiSz ?r " irgendwo eine Saite unseres eigenen Herfens mit¬
schwingen sühle -r.

- Da ist-s '<un sür uns «ins besondere Freude und Genugtuung , daß
Stadtpfarrer Friedrich Hmdenlang , dessen eigene poeriichc Natur in
der Kunst der Tochter ein zwiefach Weseuverwairdtes spüren nnchte ,sich entschlossen bat, , aus dem reichen Nachlas ? der Scherenbüd -r der
«Nühverkorben

'
en das,Geeignete zu ordne, , und in besonderen Mappendurch de» „Evaugel , Preswerband für Bade, , (Karlsruhe . Im Vuch-

handel erhältlich für 5> . L ) herausgeben zu lassen . Die erste davonist rechtzeitig genug erschienen , um als KonfirmationsAabe in di ' s ' n-^agen vielen jungen Msnschenseelen eine besonder ? Freude bereiten
Zu ihnen spricht hier oleichsam ein inrigez Schwestern. .»lnp einer heiligen Welt "

, wie 5«r Titel der Mkppe
!« / » n».

" " 5 die kotige Welt eine - rnien ^ inst
auch ibreI t - ^ .̂ ^ tut 'ich in diesen Scherenbildetn aus . die

A Geger .stanoliches aus der heiligen Welt sroin -

SK au
"

f ^ r ^ ucht"
°
d7e

Thrrstkind die ganze Welt auf den Scksultern spürt , ist der knabenhaftschlanke David mit dem Haupte Goliaths , ist die wunderlieblich ge¬staltet «, Landgräsii , Elisabeth mit dem Roienwunder in ihrer Schürzelln » dos alles ist wie umwebt von leisen, , frommen , Zauber un !i sprichtmit lanstem . feinem Wort zu dem Beschauer , Da empfinden wir diewrosze der schlichten Kleinkunst Bertha Hindenlangs , von deren menschlicher und künstlerischer Entwickelung das Vorwort des Vater - in sorührender Innigkeit zu erzählen weiß . Und die zarten Schönheiten»!r -r Bilder gehen mit uns in d«n Werkeltag hinein , Vrauchts mehr ,um zu wünschen , daß sie in dieser bitteren , rauhen Zeit in recht vieleVaufer und Herzen von ihrer tiefen Ruh - aus einer heiliqen Welthineintragen ?

Erster Klavierabend von Alfled Hoehn.
- Karlsruhe , 24 . März .

-U '-r ist Alfred Hoehn ? Die Karlsruher (die es angehenZollte w iilgstens ) wußten es zum großen Teil offenbar nicht , und eslMiier swi « in olchen Fällen leider hier üblich !) nur eine verhält -nrcmaßig kleine Hörergemeinde , die zu dem ersten der drei geplantenKlavierabende in den Eintrachtsaal gekommen war . Die da warenwissen es letzt und hegen es als köstliches . unvergeßliches « Erlebnis
'

( die adgegrifsene Wortmünze hat hier ihren vollen , echten Wert !) inbeglückter Erinnerung : daß Alfred Hoehn unter den jüngerenNlav .erkunstlern wohl den berechtigtsten Anspruch hat auf d«n Herr -ĉherthron im Reich des Klavierspiels . Kurz vor den , Kriege schonbegann der so v,cl ich weiß von Frankfurt kommende , junge Künstlerdie Aulmerksamkeit der musikali chen Welt in ungewöhnl chem Maßelenken : er ist inzwischen zun . Meister gereift , und diese
Aife schimmert noch ganz im Du,t der be auberndne Frische , der löst -l ' ckien lln -ailtelbarteit jugendftvher Schaffenskrast , ein « chibürtiaermnger Konia der Kunst hat hier den ' ihm zukommenden Plah amt> lugel ^ ingtnommÄN . Das Beste , das die Großen des Klavierspielz

^ den letzten Iahren hier hörten : Eugeno Ull -er . s er s gerade gut me ' ntl ) bezwingende Genialität'An ZntuMon , Wilhelm Backhaus ' höchste technische undmusikali ' che Klarheit . Max Pauers wundervolle Durchgeistigung desSpiels , ^ l! n.Neys Größe und Weite der Empfindung und impulsiveGewalt - des Temperaments — all « diese Elemente vereinigt auch

Alfred Hoehn in seinem künstlerischen Wesen , doch in dereiner eigenen , starken Persönlichkeit , deren ausgeprägte Eigenartbei den ersten Takten seines Spiels zum Pewuhtsein kommt . / ) >^Klav,er >piel ist in allem Technischen zu einer fabelhaften Höhe ^Vollendung entwickelt , deren man sich gar nicht so recht bewußt »>» j,mit so spielender Anmut einer selbstverständlichen Natürlichkeitten die Läufe , Verzierungen , Oktavenpassagen dahin : man ntUk ^erst von dem bezwingenden Gesamteindruck gewaltsam ablenken ,
etwa der Technik der linken Hand , wie sie z. B . in der obst' ^ ^ e
Lktavenbewegung in Chopins Es - dur - Polonaise sich offenbart .
gebührende bewundernde Beachtung zu schenken. Der Anschlag A ßin einem Farbenreichtum , der an Zartheit . Fülle . Wucht und
seinesgleichen kaum mehr hat ? im Legatospiel bringt er den Kla ^

^ «
ton zu einer Süßigkeit des Singens , die etwa in dem Hauptth «v>a
eisten Satzes öder im Largo der h- moll -Sonate von Chopin mit u»
gleichlichem Zauber erklang , ^So spielte Alfred Hoehn ein Programm mit feinstem GeW '

^
ausgewählter Werke Chopins Dcr Begründer der nwd«^Klaviermusik gab da dem Meister des Klavierspiels Gelegenheit .
unerschöpflichen Reichtum der Ausdrucksfähigkeit seines

'
Spi ^ -„ . i«entfalten : mit empfindlichstem Klangsinn war jeder Takt zu ^ '

-sl«in sich gcichlossenen . vollendeten Klanggzbilde gestaltet , diele EUj '
gebilde von bezauberndem Reiz aber durch die mit vollstem
empfinden erfaßte poetische Idee zur kostbaren organischen Einhe ' -
Kunstwerks verschmolzen . Jedes Stück des Programms wurdeden ihm innewohnenden eigenen Bedingungen heraus in voll « "" . «!Weise dargeboten -

, es sind nur die Höhepunkte , wenn ich neben g,
f- moll -Fantane , dem cis - moll -Scherzo , den drei Etüden die 0
Sonate mit den 'großartig gesteigerten dämonischen Pathos ^ ,
' ' Wales , die i, : ent -uck«nd,tem Klaüg und Duft ausgelösten w ' «Mazurkas die G dur -Nocturna und die als Zugabe gesl" "^Es - dur -Volonaise (d,e von Hoehn zu hören ich mich gan , beso "^ . ,«freute ) hervorhebe . Der Beffall steigerte sich am Ende des 6oN ^M einer Begeisterung der Hörer , wie man sie hier nicht oft e»>Mit Spannung und berechtigten Erwartungen darf man denandern Klavierabenden Hoehns entgegensehen , di« hoffentlich L .beiuchl sein werden . E ,



Nr . 134.
Davische Ureffe .

5p6 ^ j3 ! - ^ btei ! ung m «
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l ^ Z ^ ilien unc !
leppieks

eak - cjinsn SM smllk u sbgkpZsst . ßocientsppioiie , IZsttvok -
Isgen , ^

feile , ViwsnökLkön , lisL ^ ljeckeri . Î sisecieokeli , l . äufsk -swfte
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-
. 121 .

OanI < 8A ^ UNA .

für cjie zstilkeiclien lZezveiso ker ? Iicker
l '

eilnskme beim l^ insckei ^ en unserer teuren
^ ntsciiiskenen

k^ ÄU

lcla

sowie kür 6ie » utopkerncle pkleZe cier Sckwe -

, tern 6es Lt . kernkürcZuskauxes , msbescmäere
6er Lckvvester kexins saxen vir liiermit
unseren tiekAelükItesten Osnk .

Dis trauernäen

Karlsruhe , cjen 23 . Â ar ? 1920 .

? ür äi » ull » sullk beim !I »iiur »i>ze
unserer lieben Uutler , Lck viszsrmuttsr ,
lZroLmutter unä l 'ante

erwiesene üsdsvolle l 'silnskme »»xen
vir » !ei> innixen Osnlc . S1Z?

UIIMM » >!>!llt !!kt ! W .

X»rl,rllk « . Livktsriliaim , im UZir? 1920 .

! lilort ab Laßer gegen sofortige Kassa
'

w verbleite », 1l mm Jsolierrohr ä m si.vu
Stabivanzerrohr . i l mm . S m 14 , -

ZsÄ», w Slahlpanzerrohr . 1S.5 mm . »1 m lu, - ^
ll nn N ^ 6 - 1,5 mm km Z,A>^u v T ». Stahlvanzereiidtüllen , 11 mm ü St . 1.VU

P». « n.kr >>aen unter Nr . « 197 an die . Badische^ ren - erdeten .

W
.

W

» mgvsopmt
»4ilt . lb»6i,r >>« UuU-.br0l

KriegLsL5 . ? 0
o»c!i»t I^üpp»»rker itrsüe .

^ Aze oder vmrü SiiveLe .

Willig ich ! ttS ! Kj . ZIIlIM !! !
'
.

Lekcusmutelbranche mit vorerst

sj^
20 (X )0 Mark an nur solidem und

" " Unternehmen , gleich welcher Branche ,
' " geböte unter Nr . B14164 an die

^ ° ° ' >chc Presse " erbeten .

uni > Kl ^ . ^ U ' liiann der Sabrikations -
weicher sein Ge - «

muhte , ge - D
> ntw Stadt oder nuf dem W'" ankei , « ,̂ »ben . Aürttembcra , Heise » . ^

Mille .
. « n° . ^ u>n „ v o r da n d e n ' ein . AK74 ^

^ ^ o ^ « !5-°" betrn unter iL . .VI. 8S5 a »

'AAUH einactragene Kirma tu cht
» n» - ^ " snu lluna u . rcr '« rokbanvelS - Ge -

Gründl . AilSdildg . für
NinnZtnltn » iÄUar »« ,' ' » lliiotlllr . q,ioUn «.N, !k,nstr . 27 , 4 . Stock .Unk » . « 1S7 >̂9

MnKdoZisks ^ ikjtr ,
auch Anfänger , die sich am
.>ius >nnmcnwiel beteilig ,wollen , werden gebeten .i !?re Änichri ' t,unter ->! r .
.".ölSN an die „ « adifche
Dresse ' ein «usendeu .

» . m . Z »zrer « dr . eri -et .
Nnl . zu Srobsinn . Glück u .
Svarsamk . erb . Pt . u .«5r . d

ersb . ..ki »" , t-

MMM
werden chic garniert ,altere Hüte modernisiert
bei schneller Bcstenun « .
.'Zill «« ?»ua >« « ,,sar » .

irkrl 1t«. 1 Trev . recht » .

»?
ist die billigste und beste

Knochen - Mühle
und unentbehrlich für
Hunde - u . » esliwel,lichter
Borsübrunq obnc Kau ?»

ve rvkltchtuns .

Ä ? « ebrsabrie
K « rISr » h «, Waldstr . t .

? el . d2S8 . 5 t 7?
« » »ort lieserdar :

mn INM . ^ » rii »,z>II ,
A1ZS7K Kreuzstr . Sl .

« anfe fortwährend
M «Le » v . ZieainbSct «
^ SidlaÄt -iiealein
^ öbler . Rlnt ?ieimerstr . S .Postkarte genüat . > 1S«zg
Tückitiae . kauttonSi -ibiae

WiitSleute surften aul 1 .?!Uli . edentl irk!b?r ai, !
Kcb ^ndcH
Ls ! ÄM ^
Geil Angebote nnt Nr .^ »15,2 an die NÄe

Geboten : Da « «n -Ba -» nma oder Herren -
Panama . Gr . 57.

besucht : Serr «n -'Nanavta , Gr . v?i.
^ ZMM R . abmsstr . S. rt .

Klavier
soiort , u mieten gcsuckitAn « ed . im !. Nr ?>8S? 1
an die Bad . Vr . Il . erb .

DungwirdHeu
abgegeben .

Goetbestrake 27.

tndn
und

'tr . ° un » suüvuna . lircr Gronbandel -
?dar ^ ^ " !" ° ^ " - t - chntiche und

^ ^ Mittel für Lebens - un

K ° ! ! kHita ! i
! icii

.
N ? . .'ini ' l /, » s°' . . i7-Nr . Zvill an die . Badiiche P resse ' ,

sin die Bc »trlsverwc !l-
tuna Mannbcim cin .r
.iltcn Keuerv -' rsta .' erunas -
öeselllclzasi aewckit
Angebote von tälbtiilen .

tartisicbercn und niit der
Bearbeitung des ^ ndu >
striegeichiisteS vertrauen
Herren , unt Nr . 1974-,
an kie Bad Vrcsse erb .
Alleinvertretung

Äus all . Plälzen VadenS
tüchtige , organtsation » -
sal» qe Herren gesucht »ür
ten Berkaui eines nolks -
wirNcholtlich wichtigen ,durch ieir .e lvikigkeit
avtzerordentllch absäl, .
fiiviqen Artikels . Dt :
Uebernabme der Vertre¬
tung garcmttert « in dc « -
eruses . i, « b Siukommeo
Nur reelle Herren iau <,
Offiziere und Sieamtei .die . sich eine vörnedme
» zisteni ichaffen ivollen .richten . . Bewerbungen
in » U -^ 87S an A « dols
M » S». R «» » hei « . « SS4

fWsrsel ' siKZi '
Ullg .

Mr ein altes und an -
gcsrdenes Generalagen -
turbüro lu Maunbeim
werden einige iünüere .
tüchtiüe Herren zum Ent¬
werten v . VcrsicherinigS -
scheinen aller Art gein » t .
Meldung ?» >> Nr 1S75»

an dte Bad Presse erb .

Nng . AngMellter .
tüedtla und eriabren in
Laaer -Ervsdition tKolo -
nialwareu ) oder im Ver -
waliunüswesen . wird so¬
fort aeinckn Gelucke Nnd
unter Angabe der Sie«
baltsansvrtick »" u . BeifSa -
una von Zeugnissen nnl >
Lebenslauf bis 27 . Mür »
dierber »n siebten

(5 » tenbeim . den 20.
MSr , 192» . ISSIa

Knmmunql -Herdiuid . .

Nehenvekdienst
V' eute , welche in gr . Be¬
trieben tätig sind , kSnn .
d . d. Berkauf eine » Aus¬
sehen erregenden täalich .
BedariSartik . niel ' weld
verdienen . Hed . Kollea ?
ist ftSndigerKZufx ^^
langen Sie sofort Orig .
Mutter , Engroß - Prei » -
liste >e„ gey . tl .— ^ . Nachn .k>. ->rit5 ^ arr . D « I?e ! '

5» . « dt . t . A1ff7
TLldii « ««

Wagner
a !si ! « ,t -»»»ks « ai,d . Kost
und ? vgiS im Hanse . '!u
melde »

4 lZum
goldene n He cht .!
Tücht ' g Groß - « nd

Melnstiickmncher
gesüßt .
B ! L7!>7 T 'beffelitr . 51 .

N » Ü- HM

ftesncht.
Ein Vorarbeiter , der

sich auf alle Maschinen¬
arbeiten versteht , kann
sofort d «i « « «»« B « -
zahknng eintreten , bei
WiM . KiMxsr ,
bei DurlaK .

An «
B1L7,Z

Gesucht , uni 1.5 . Avril
für berrschatrl . Sausbalt
unverootratetcr

Diener .
Terselbe muk langiäbr . .
gute ZeuSn . u . Emvieb -
lungen nachweisen kön
nen . Angebote , möglichst
mit Bild u . Gsbalii -an
ivrsichen . unt ?r Angabc
des Alters und d >' i ^ e
lcgion . » nt . Nr . V11V an
die Bad . Vretse .

WWW
sofort gesucht .

» aiserallee M . 5175

Äauf .i » . nische
und technische (chem )

Lehrstelle
durch aufgeweckten
Jungen fof . , u besetz .

l) r .Ine .Wolf ^ Sch »enIe
Bordolzstr .^ l .H . dlli . ^
"

LMiiN !!
von diesigem -^abrlrati -
ons - u . SandelSuuler -
nebmen d . 6>em . Branche
gesucht . Aiunae Leute
mit auter . mSaltchft bö -
berer Schulbiiduna ve-
vor,uat . Schriltl . Be
Werbung mtt Betliiauna
der .̂ euantsabschriften
erbeten unter Nr . 5N73
an die Badische Prelle .

tchrlmZ
ai - S achtbarer Yamiliemit guten Zeugnissen aus
Ostern gesucht . B1ZKN »
? rogmeW . Tschttmng

Amalieustrabe 18.

Büglerin
für in 'S Hau » gesucht

Weiser , .̂ ü >iz
Lauterberg rak ^ 1« , Ul.

Eiseiiarosibaubtg . sucht
jüngere «

Bmvsränlck
mit AnsangSkenntntssen
tn der Buchhaltung .

Angebote unt . Nr . 5158
an die . Badische Presse ."

BiMMlkill
bewand . in Stenoaravhie
und Mafchinenschrelbeil .
ver bald aefnidt . 2.1

Offerten mit GebaltS -
ansvriichen erbeten unt .
Nr,5178 an dte Geschalt » .
stelle der „ ^<ad . Preise ".

LSrtnerill .
Tüchtiae Gärtnerin an¬

sucht aus lt . Landaut .
Näbe Kreiburg «Baden ) ,
bauvtiächltcv für Gemü¬
sebau . Stliskrüite . vor .
banden . Anocbote mit
Gebaltsanlvr an Rud
Melier . Seeielden . Post
Ausgingen . 1961a

S «» l «» tlaN «» e

Mädchen
s. leichte Laboratorium »-

rdcit getncht . !) r . In « .
' " .. tt Ä.. I « ,. ,«nle . " ' vr -
>wlzitr . 2<. Htb . 51si »

Ge !« «dt : 1818a .2.1
1 Ktationsschweßer ,
1 Zimmer - und

1 K « cht « mädcheu .

Sana lorinm
Solbad Rappenau

Fräulein
al « Erzieberin »u mein .
Binder » Junge , lüi . .
M/ idcheii IV- . S- . 5i !iSria .
MdinaunS : Ueb ^rwa -
chung der Schularbcilcn ,
KörvervileSe . Initand -
baltung der Kinder ^gr -
dcrobe . Etwas Musik er¬
wünscht n kleine Sili «-
leistiiag in Vriva :wol >-
nvna .
Angebote mit .̂ eiignis -

avschristen . GcvaltSan -
svrüchen . Mtci ->ang er -
belen a . ??rau Ruf . Hotel
Rnf . Pforzheim . lÄSSa

2ISNZNVI * '

MÄiZvKvZK
gutemvfoblencs . kann sof.
oder « >s 1. Avril gegen
»oheir Lohn , gute X5er-
vsiegililg und Bcdaudlg .
eintreten 51M

Tarier .. Stefantenstr . n?.

Köchin ,
die einer gut büracrl .
Küche selbständig vor¬
stehen kann , aus 1 Avril
acsucht Lohn nach U : ber -
cinkunfl Gute Zeugnisse
erkordeilich . 5»96
Krau Grete Levis . Iah » ,
strafte 2V.

RVTZHKN
bei höh . Lob » <.uf I . Avril
gesucht . Beihilfe vorhd .» eliniit ,51S0 Mros -bäckerei .- L « dwi «s » lak S5
E «?wcht für Ivso « t ein

MMMriiulM !
oder Btt -Ke. im Kochen
und allen HanSardetten
ersabren . tür größeren
Haushalt . Zwei Madchen
vorhanden . Angenehme
Stellung . Kaniilienan '
ichlus .Gehalt nach Ueber >
einkunst . ISSZa

Töcht-rhki« L- umgarliitr ,
Kell im Wiesentat .

Solides . tüchtiücS Mäd
che» zur ??übr »ng des
Haushaltes eines allein -
stebenden älteren Herrn
ver sofort gesucht . An¬
gebote unter Nr . H91N2
»>n die Bad Pr ffe erb .

ÜZU5kgliel ' ill
gesucht .

Alleinstehender evanSel
Witiver . 5<1xr ^ abre . der
Landwirtschaft u . Saitl -
ladeu bekitit . s . cbrl . . , u
verläss . Krau od . >̂ rt .
im Alter von M — 45
ob . Anbana . Anaeb . n.
Grüntvettersbar » üc »
Turlach Haus Nr . 21V .

<5chlvs5Alv . SSM/M

vnier ai ^er ^ am « ve7-dü »'ot

« rofie ^ gut mSdttertr «
Kimme »

an besseren , soltd . Hern »
« i V- rniie !. » rtensftr S2.2 Tr .. Mein,er

1 «r ->' -S . mSdNerte «
Limmer

mtt elektr » Ich» i » m , iAvrtl an Dauern !«?«er , uverm « Is -nloftrftr . «5
rr . Hengs, 59052

Aelterer Herr sucht au »
15. Avril Ä9S42

H a u s k, a l t e r t n
«7öt> AtademicNr . Z . r .

Zllverläjßgt

Stütze
für die Klicke und
etwas HauSarveit in
feinen HauSdalt « «-

Himmermüdch .
vorhanoeu . 51l>8

r » r^.
» Lbschitr . 21.

Jchsuchef . bald . Sintr als

HaN - GchMn
ein kräst .. geb . Mädchen .
0. m . mir »>»s. alle Haus -
n . Äartenarbett verricht .
! ,> amilieuansch . >. Geleg .
den HauSdalt « ründl . , u
lernen . Anaeb . mit Ge -
halt » anioriichcn an Frau
» ilde « « msfsmener ,

Kde . Ĝartenstadt . Ä^lilk

KuverläMaeS

MilNWN
bei bobem Lobn umitän
debalibcr ver «osort oder
1. Avril aeluchi . Hardt -
straft c S1 . 2 Tr evv . 4749

KliklnmMesi
ZU 2 Personen ans 1 . od .
15 Mrtl bei bobem
Lobn u . auter Bcbandl .
gesucht , welches im Ko
chen u . L>auSarbeit selb
ständia , st . voisstr k.
Il Stock , bei der Bis
marckstrafi ? Bl419l >

Lesskr . AljMmädcheu ,
sv „ für ruhigen Villen -
dauSbalt , 2 Perl ., zum 15.
^lvril od . svater assn -vt .
Kochen nicht Bedingung .
Guter Lobn . Meld , mit
^ eugniSabschristen und
Rild an Krau Geh .Nat
BerteiSlnann . Auerbach
i . Hessen . 1977a

Gesuch .
Aus 1 . 'S? » « suche Ich

ein tüchtige » , gut em -
vfoblene « 514?

MäSchen
welche » bürgerlich kochen
kann u .HauSarb . versteht .

Krau Nr . Lis « nZok ^ .
KriegSstr . 5 !l . >l . '>. KarlSt .
Kür deutsche Kamille ln

der Schweiz wird cm
gesundes . krästtgeS

Mädchen
gesucht , das sich willig
allen Sausecschästen un
»erzieht . Näheres Dur
lacher Allee li7>. 177 Krau
Äauimann . B12717

Wich . Wi . W -hen .
da » etwas kochen kann ,wird bei gutei -Bezahlnng
und dauernder Stell » » «
iür kleinen SauSbalt ver
sosort od . später oesncdt .
5141 Kirkel :w . « ade » .

6 ^ ^ ^ » Ii «? 1^ ^ ? ird von Behörde zun «^ W , s ^ sosortigen Eintritt

I Sekrvibknstt

Kenntnis öe » Kran,Sssen erwünscht . S «rner

Ar,sebdte . « ntbaltcnd LebenSI -nri , ZeugriSab -
' Hri . ten . Eint/ittSttriuw unt . Nr . ZglZs an Sie
.. Badliche Pkine " .

A » < hiesiges Kabrilbüro wird zun , baldigenCmtriU ein Lehrling mit guter Echulbildung ge-
!uch> selbstgeschriebene Angebote mit ZeugniS -
- bschrlste » u » t« r Rr . »07» » rbete » .

t»>ci« cht für sofort ei»
ehrliches , fleikiSes

Mädchen ,
>» kl Privatvenlion . kür
KSüie u . Hausarbeit , wo
ihr auch G - lcScnbeit ge¬
boten . das Kochen zu er¬
lernen Bismi ' ckstr 35 ,
2 . St bei Lencer . ^ « >51

Mäöchen
gesetzt . Alters , initauten
Acugnissen , für sofort ge¬
sucht . welches koche» kann
und Hauöarbeit über »

Junges , best . Fräulein
mit eine !« 7iZt, » ia «« Sind «, tüchti -i in « » «n
diinSiiidea « rdeiten und im Ko «i,,n » sucht bei' "

MW ilSSl
ilna 1

Nr . B144UV

einzelner älterer Dame BaschiiiUauna als i
im HauSdalt . ES wird ante Behandlung
Lohn bevorzugt . Angebote unter
an die . Badische « reffe " erbeten .

tütze
vor

Jüng ., reinl . MSdcheu
zu Z Pers . f . Hau »- u . Kü -

« nard . sei . S . Mellert ,
malienstr . 71 . B12SS »

jüngeres . fleisiigeS
Mädchen ,

am liebsten v . anSwärtS .
aus 1. Avril aes . .̂ 91VS
Mark -Nltr 48 . 2 Stock .
? !lln7er ?s . ordmtlicheS

Alädchsn
stir kleinen Hansbalt l!d
erwachsene Personen ) ge¬
sucht . Ri1 °.S4

^ nk>n . Herderftr . lZ .
Aiii l . Avrtl od . früher

Ofden ?! . Mädchen
gesucht zu klein . Kamille .

Wolter , ffatserallee 5l .
2 . Stock . Bl «Syi

Ordentliches
Mädchen
mit quten KsugiMs, !!
n?isd ve ? soso « t « ek« ck>«

Z » « rivvse «! B14M8

im t5«scna »s<d » ftim E «len a »s<v « It .

Zmaes MSüchk en
« 14294

Kaiser -All ee 23, Laden^
Sauber - » , ehrliche »

SZ' Nlöt .

Elcktro -techn .
Lehr - Stelle
für schulentlasl . Knaben
gesucht .

Angeb . nnterNr . Z91M>
an die „ '.̂ aii . Presse " .
Krilulrin . mit schöner

Sandschrift und tn Ma -
fchtnenschreibln u . Ste «
uoSravbic aewandt . luchi
von >»S Nor abends av

BelSäsligung .
Angebote u . Nr . R904Z

an dte Bad Vrcsse erb .

22 alt . wünscht ltcd »u
verändern . KenntniNe I
allen Büroarbeiten vor »
daiidcn . würde am liebst
in einem v 0 tel die Er¬
ledigung der Vokt und
sonstige Arbeiten über »
nebinen . Gefl . ?,u !chrti >
ten mit näbereu Angaben
ui - r Ar ar die
Badische P ^effl' erbei en .

lüMige LtW ,
die aut ulld selbltandta
lochen kann . t . all . Arbeit ,
d . SauSbalts erladr .. zu-
Verl . . sanb u . gut emv -
soblen ist . such» stunden¬
weise oder tagsüber

MUstigung .
AuSkübrl . Angebote mit
Kebaltsanaabe unt . Nr .
?iS172 an die Badische
Prelle erbeten

wird ?ür die Vormittags ^
stunde » sürhänSl . Arbeit
gesucht . Zu melden

Durlacher « il «e 47 ,
» l4N des Bubltnaer .

sauber u . pünktlich , für
täglich 5— ö Stunden
Hausarbeit « »sucht .
Mariarasenstr . 5» , III

Kuschneider , mtt erlM .
.̂ euanillen und sicherem
Schnitt und schon in
leiltunassäbiaen Gelchäi
ten tätia . lncbt baldiast
Stellung . Svsiem Ku -
schneiderveretn Kranklurt
a Mai » . Huschristen
an Geora Bosch . Ilbes¬
heim bei Landau
lPsalz ) , S9093

GrchßNmalller
lHeimarbeiter » sucht
Arbeit für II oder II !.
Tarif . ?Ing u . Nr . B142Z4
an dte ^ Bad . Presse " erl >

TWtilzer CchuwaÄer
iu » t Heimarbeit . An¬
gebote unter Nr . B1427Z
an die „ Badische Presse '

» eiu »k «l »hrt «r

MgsgeWgetier
Energisch , tücht Mann .

M alt . Nealschul -Bil -
dnng . Vers Iran, , sprech .
such" sosort Lebensstcila .
Verirauensposten ?c . in
Kavrtk oder Lager . Gest .
Anaeb . un «. Nr . ZN )?,7

an die Bad Presse erb .

ntmml . Hoher Lobn,gute
Verpflegung und beste
Bebanolung . ^

i>»
VerH . Äcrrlstr . «1.

NleikiSeS . lung . Mäv >
Ken für bävAtche Arbeit
SN kleiner KainiNe auf
1. Avrii gesucht . Kai -
serftrake 84 . 7V . Ä8975

S « «v » sofort oder auf
1. ?!vril ein tüchtige » ,

Mges
-

MSöÄen
bei hohem Lobn .
^

er ^ eu D ouzla - .

junger . arbeitsireuol >
aer Mann sucht als

vvllliM
eine Stelle tn der Holz -
branchc lür Auslendicnit .
Angebote unter -5WK7
a n die Bad tfch e Pr ell -!.

ltönSitor-eeillike
18 Sakr alt , 6sr iZIe Rvo -
^ jtv ?si !!kod -:ctiuls mtt
krlol « besliotlts , mlciit
in desssrer tioväiwrei

v !ies >?vreutsrstr . 14

ommer -

hiiuschen
im Schwor,wald , für Ka -
» ilie von 5 Personen ,
sür ,7ull und August zu
mieten o » s« cht . Anaeb
bi » Z9- MS », an K1Z7

Auerstrafte . erbeten .

MW . Amlim
in dem Musitunterrich «
gegeben werd kann lSaU
tentnstrumente ) ae«u>dt
gegen gute EntschSdiauna
sosor, oder auf 1. Avrtl .
Angebote » . Ar Z9VZ8

an dt ? Bad Preffe er»
Elternloser , solid . , jun¬

ger Kaufmann , der si»
na « einem gemütlich ,,
Setin scb»«. sucht ant so-
ton oder später
möbliektes Zimmer
am liebsten tn vi »»«-
bura Zu mieten .
Angebot - n Nr ZM1S

an die Bad Presse erb .
Zwei Akademiker liuve »

auf 15 . Avril
2 biz Z mit

«Minie Limmer
eleklr . Ltcbt n . womdgl .
volle Pension . Näbe d .
Sochschute bevorzua 1 An¬
gebote unt . Nr . KZI 75
an die Badische Presse .

öwet lchdne
Zimmer

in aut . Haufe d . Mittel ,
od . StidwcMladt m elttr .Belei ' chtung u . tetlwetser
Bervlleauna . wozu Na¬
turalien aettellt werden ,
von bell Herrn der fof .od . fväter »u mieten ae-
fuivt . Anaeb unt . Nr .
.'59170 an di e Bad Dr .'
Wer würde Brautpaarmöbl. Zimmer

mit Klichenbenübung ab¬
treten . Angebote unter
Nr B1427Y an dte Ba -
dilche Presie erbeten

Von lungem Ehepaar
1 oder 2 mSbl . Zimmer
mit Küchendenüvung zum
l . Avrtl evtl lvät -r , u
mieten gesucht . Ange¬
bote unter Nr . B14I72
an die Badische Breiig .

WohNiN !ll5taM .
Schöne 4-Zimmer -Woh .

nnna in Dnrla « . freie
Laae . <NäS u . clettr . Lichl .
aeaen >» öne
Z

'
S ÄmmerMno .

Näbe Rbcindalen . zu tau¬
schen gesucht . Angebote
unt Nr . B14Z28 an die
Badische Presse erbeten .

oWngsWch.
Tausche meine Z Zim <

merwolmuna mit Man¬
sarde . Vdbs .. 1 . Stock .
Züdwestltadt . gegen l!
Limmer mit Mansarde
im » . oder 4 . Stock
Sofortige Angebote « .Nr . Z9V81 an die Bad

Presse erbeten

WolWiWtaM .
Mod . 5 Zimmerwob

nnna mtt Diele u . sonst
AubcbSr . in bester Lage
der Westltadi von Karls ,
ruhe gegen iibnllche 4 od
5 Ziniliicrwolmuna in
Mannheim - u tau .
schen gesucht

Angebot - u . Nr . B14174
an die Badische Prelle
erbeten

MSbl irrte » Zimmer
in Oststadt gesucht , nid »,
ttchst separater Eingang
Angeb nnt Nr B14SW
an dt ' Bad isch e Presse .

Lfchn Limmer ,
leer , oder zwei kleine , m
eleklr . Licht , z« mieten
gesucht . Anaebote unter
Nr . ZWSV an die Ba -
dische Presse erbeten
Möbl . Zimmer

Herrn
! -y «

M) fi .Nähere « bei Ziausch 5
V »ft «r . Erbprinzenstr . il.

von Herrn , » « i»te «
» esü -vt smval . im Zen¬
trum ) für sofort . 514V

Student sucht «Näh «
der Hochschule » m » » >.

Zimmer
Anfang » od. Mitte April .>?>eg . Angebote erbitte
sofort unter Nr . Z91VZ
an die . Bad . Press ?".

Junge Dame
such ! ver sofort od. später

Ml

Mittles ZI « «
möal . yamllienanschluk .

Anaebote unt Nr . 518»
an dte . Bad . Presse /

Tanfche meine 3 Zim -
merwohnung geaen Z
Nimmer oder mebr mit
Laden oder S ?rkita >' .
Wi' tlstadt bevorz . («eil .

Anaebote » Nr . B1l ^ Z4
an die Ba d Presse erb

Tausche
mein « L ? imm «rwod -
u,t » a ,nit Bad uu !»
ZnbedSr . frei gelegen
Weltstadt ' . geaen eine
K-4 Zimmern/odunng .

« ngeb . nnt . Nr . BlNN^g
an die . Badtlche Presse ".

MödliertesZimmer
obne Bett u . Tisch , vo «
lungem . rubiaem Serr »
aul I . «d 15 . Avril t»
Zentrum der Stadt oe»
sucht . Angebote u Nr .
1S78a an die Bad Dr .

Herr flicht per 1. April

mödl . Zimmer
evtl . mtt . Pcnsion . mSal .
Näbe Adlerstrabe . AK4

PreiSanaebot unter I? .
I » »! . 7 » , an Nna,,II

» I»
« tademiter . ruhiger

Mieter , sucht tn anstand .
Hause bis 1 . od . 15. Avril
ein « ut miibl . Zimmer
mögt , mit eicktr . Licht .
Znichristen » nt . Nr . 51S7
an die „ Bad . Prene " erb .

MödliLfj ^ Limmer
eventt . mit voller Ven -
Non . tn besserem Saufe
sür Herrn ver 1 . Avril
oder sväter gesucht An¬
gebote unter Nr . 51S5 an
die Badiiche Presse .

Ein sunser . krättiger
Mann . 19 Nadre alt .
sucht Stcac als

HauSbursche
in Restaurant . Angebote
an Äokcpl, « eiSbcraer .

? su5cko

4 arove Zimmerwohming Rastatt gegen solche i »
« s - tSrub ». OSert . u . LSI SV an die . Bad . Presie ".

ZiniMIÄmi'
für Bürozwecke eventt . mit Fernsprech »
Anschluß zu mieten gesucht Offerte »
unt . Nr Mit an die Badische Preke
« rhete »



Kette S Dadische Presse . Nr . 134 .

ist ^ sbokn ?
MM

^ (Iis neue ^ srbbolinermssss fZrbt uncl bolinert gleichzeitig !

Nagelneu werclen ebgelsutene k^ ulZböcjen und !_ inoleum .

Irocknet soiort !
klebt nicbt !
l-iock g I s n z: !

^ kst sicb in kurzer ^ eit bestens eingeführt unö ist übersll haben .

(Zsnsrslvsrti ' stsi ' : SeKNtsi ' ? lnk . ^ sns Oiet ? , (ZottessuerstrslZe 6 ( vurlscker lor ) . fernspr . 849 .

Amtliche Bekanntmachung.
Maul« und » lauenseuch« betr.

In der » «mein » » Graben . Amt »arlSrude ,
ist die Maul- und KI«uen «u »« erloschen .

«aelSrub «. den l» . Ms ?» lS
Be,iii »»« t ll.

Sl5I
O^« . iau

Bekanntmachung

lUiiU . i «^ . i « >« und Ig« ? findet
« tt«w» ch . den «>. « »»« >»« . vorm . « I, Ubr
tm nrohen Ratdau »la «Ie Natt .

D— « t»dtr»t.

MT
Karlsruhe .

iD »n«-r»»ae. l.«« S». « «»«. ad«"d« ' Ute

Mitglieder -Versammlung
im ^Rote « » ch «n . »arltrude. «aelftrafie.
Zlesmilt : Zoll . Adg . Eberhard . MsimStw.
Solleaen erscheint vünktli » und voll,Shiig . Uk^

Die Lrtsvrrwaliun ^ .
« . Heidin «.

Wll ^ KU ! ÜljWflil FIW
7V. VISl

0»ni,«r»t»<i , il »n ?S. Kliir». »d-zolt » T' I, vtir
l Xisreekonrert îj) Ii u

lil . !°>ai» mit Vrvkskt «!', Vsettivven lSo!oi
S «vküvk^ ill ». »ir : H« n, tpo »i»I) i 2. »ri, unü
Vidiinso » »us »l)ai ^»ekieüer in Vntriaci»- ,
Xreulrer iW»»« r Vioi . : X -,«! » ud«r)!
8 . Xi »< : ^ciimeUeri .n» . VV« n -l»r«r,
!n <wrtte >m »i . Vüxiein , i-><itiir . ^ n ^en ^raiilm ».
Kr«!! 'Lrck , Lvit«»»» » , 4 . Sonst« kür V>o!in ,
u. «lev ^r. U»n <el l^rn,Lei>°Iteu. liikoS^my
mann » . S . «miste ») 4 8»l-s, Sri»« -. 1««»!).

S »m»wil. >1»» 27 . ULr», «d »r «l» 7'i» Ukr
^ nk« n «r- « . unte » «̂

<!»,» 30. »dsncl » 7' » Ukr
Ol»»' »'!! !« «»«' » . 1 . VI» «nl>« !I» : lian^ert lä>
I. Uo (j«rm,nn llliraen L» il»m,!,»««. U«»>.:
Ken» Ap » » t«^ ; L. 4 tlea» äpoet?! <«e-
sunxen von lierirull ll «ut »i->: Z Xl »». :

liouncxi- lvsüt liisn » Ap » » ie!) , t, Vio'in
ilan?»f> <(Z> 3 S»trs, ii»v6o illioiiarck

A//reS 44RI

6 <rK»
t/i seÄsm

zuzeiten
St/sr/er - KSe ^S

»-o/z

ÄeekHoveK

26.

Islslon 4SS1 k< » s !5tr . LS
L4VS

Llsktk - iZeke ^ iM - , ilrait -

8ek >vaek8l5om - knisgsn
^isuanlagkn — Neparatunen

ZU WllÜM iiZslZsß?
Isisfon 4951 — Ksrlstf . 23

Lefsekitlgl ^um An » elilus « -n lis» Zttlilt.
« »Ktr»t« <!j!Ni» »K« ^»NiZsUtl» >.

vslilnelior
ÄM

Vani<«»r»r«Ä,
ck«i» ^ S .

advnU « 8 lltiri .dvncl» It
I. Nonlngo -', t<() lltioriU »-

L»»i

cle » tlorro ?5vk . l)oII»>z<Ilwsr
«Venksncl» 7lere u .

vfessur »

E .'mpseble mein« fahrbare Vandlilae »um
üZ » « n « dol » schneiden bei losorUaer
prompter Bedienuna . schriftliche »naebote
erwitnfcht. B. « »«man«,
BI4ÄM Durlachrr Allee. 18, 8 > Eiock .

Ihr alter HutX
wird bei mir wieder w !e neu und nach den

z neu»st«n Zormcn umfass ?N!?rt u. garniert." U Karant 'ert Lieferfrist 10 b<» 1-1 Tage. S
Emilie FiamPs . Dümghst 'Sals«

Kreu,ltrak « l? IV . lMark» r» f« nstr .- Itcke >.

Wir kaufe » jede Mrna ^ alte»

na »u neuem Pivier »uaekktzri

Die 14S»
!N Zf!t ! l !« >W

^ anmeifierftr. it «,
Si ?)» . nimm« f. ». <' r»
^ ^ rk>t »e« aer Btabi
z « » kb « r iede Nabe in
5a »Kr«t. ?̂ tiinner>
?» « u «n - >». KinderNei
Veen . Wäsche . «St «« f » l
»e , « ntqegi' u .

Noureracheii
»' vS UMembe !!
für WohnhauSneuban in
V -, !>en - »« »e ?«
seve« . Unterlagen ein«
«» leben « rckitekivibilr » ,
Wkinbrenner -Ttrake >4 .
KI»>« « ar ! »r » Äe.

Ve^anÄmachW !! .
DteStidt-icmewde« -» l» .

rnlic vcrNki 'er » a a , Bit.
zablünl am SamStaa
dn 27 MSr, d . ?lS . N!>„, ,
:!>itti?>>4 S N » r. an
u . Stelle da » Sc » , und

^?»S« trS ?nli> iil '
da» Nadr lS2t>
von L!, Lvl n an d ?n
bcidcrf ' iticicn Dömmen
!md Vortiind»rn lünZs
dcs LauPiian»n >'lIanaI4
,wikcbcn der Brnclc >-n-
t r̂bnll , de ? !N !irwer?>Z
und dem Altrbcin^ kl»
? osc haben einen NiS-
chcninh . von etwa 20 ne .

sk«ir !Sru ?!e so 177 20.
S ?«dt , Ttcfvauam«.
SsideMoffe

wie Iapon. Trepe de ch>n .
^atiiie . Crewn « . ? » >
mäste ?c .. weil! karbia
<, ><ch kl Coupons . »» ko « .
>!» ' NS»t . 14 » !

Lam « t » s»irmfadrtt

' chneiderin
« mpt «hlt iich auher d«m
.>nn >e . Off . unt . »<>4 ^70
an die »s!a ?>. Pres?«"

'̂tkr fcldnsl «

Nr 'eflchaitcn. iliicher.
Da » ^!av er wird nlchi
direkt der Verarbeii »

er. Iettunaen
aller Nrtlondern

Nvr Vne .° tnsttl .

VR In äer Priv»t .>tt -,n6 «l»takr»n »t «ltt

Un» t, „ p »« K »rl» i-uf>« , näcket dem W»
»W, »lslvl nul >Z, INonlnxer ^

I ^ »»dililoo » » »o v»m«n «»S
»W llveei;» lilr 4«n k. akmlllliii-ek»» K«rak .

72. bes - nn - n neue / tu7s «
^ amn,«r»em»»tv ' >

ZtlslWIlrkzkuwuz — MfMurzvz
ijsnibliltUM iikffMUM .

iüü 'ttfUÜIÄIÜISN
8«küv»otir » id« ll.
Kt«v»«r»pkiO,
>l»sok !vou?«vdrsid

(4 » n«v
^ orieitio ^ »5,temv). vaedkükraa »?(e uf ., «!opp..

» msrik », ttva <!ke!»rifr . K«vl»nsv . Kooto- j
^ orrt 'Nllsdro . kavktvnkunue , >Veod«»l- uv<I
^oksokkM'üv . ^yrrvsponänv» rm6 Kontor-

» rdoitvu etv . ZN28
Vo!I»tiii«Iig« tiivoi'etieoii» ^u »dll iunz

tlie üen >t «utmiinni » vk« n veeui.
UNI> ^ K «!NliI» I»p >i«.

. ClnteiN ru « !n?«ii>»n fSotien»^ »m 1 . jellen »loiiitt» . ^
! ^ustvdrllok " ^uvtt ». ?ro «p»>lt« d»r«Itv . ^

>,g^ ll >» Sot,uI ««Itung .

Jalousie - und Rolladen -
Reparaturen

sowie R » «» « ns « « tia » >, » >«d« r Art
werden prompt au«g« >lidrt von »SSM

J« t »»sie«- « »d >I»Ia»e»-S«drt».
r «l»»d«» iiSt». « erwigst». SN.

olaspla ^
g .^ sq -^ t

. ^ e -i

a. ^s« ,5»o

? ou«» r »ta « abend v
Uhr. na<d «Selcl ^slS .
ichlus, 5» 4»N

« old.« bl » r .ober.Vota >
NtrdiiiddkrSliiai 'idtr

nud MotiKIiinkn .
Suaen Weiii.

Zöeitz > Vunt » u .
Hunit ' St ' cktrei .

ied»» -B «> i>»« n ««ejtede,-« «» i«n « ««er
achn,itt» «i - u,S >»a „ d-
„« ,« n « ch Otter » .> »inmeldunaen erb. unt.

kil4 !iiU an » . Vad. Vrefie

Hausierer
kaukt den itiedars tm

<tnaro»- Hau »
S. »tnieotiial .«ronenstr. « 7 oo . ^'c

Itrak « 4» o.
'̂ aid.
l7l1»

l-role ku»-
» stil Sii'ig.

v«-
»uen undeil.

!o!,nsnll.
Lve ? t ! « co.
5iii -» vI» t? . Z8>I

'!>,i>iie

' W«
>u haben bei
« erwialtr . 4S.

Ä«7lt

Nähsaden
laufend , u Hab
>» «n» tr» Äerwi«
Laden . .
Lttre Mimen Spje
>ocrt>en fortwährend an -
a« kaust . <«nz
G. Vnu»m » <. Diirti>« r «t.

La.' !« ^ ««
Gebrauchte

I » övsl

oieribflill«
ivtlt « r verkaust.

iSeSt/er« «tenaen von . . . ^
« l-ged .' lt . klein « M - iiaeii bitte » wir in der i><

alditrab« .!«, abtulitfcrn .
A. Vrautt K Co

>Xu8 privatdesit ^ Icauit

W «ZW tMljW fe ?I!' l! ßkf
'
k

feine ? ei-Ien?ctinme
8cbmucic ^e^enstänc !e m»

Srillsnt « »
p « rl » n

Lm sr » ? <! « n
keinen ^afbsteiaen

«d«n»o (Zeee"»tAti6e >u»
Platins , Ciolä uncl äilber

geillnctipza ^ Mlsi '^ Ai'Izi'lidö
Ksiserstrssge ?S. sm /^ »rktplsti .

keroep -sokor llX)S.

. WWWWW^ chmuck?
F«>:fter,Hieranda « . Bal¬
kon s. unstr. meine echten
Kkh ! rsshKL § ??!tZiieK .
Vrettl » rat !» » . franko.
>"ersand iiber« lld ! r>. î ,
Gnatl . iiSe5 .-Öan<z° > elk .»
s !7it>ir . Prien - Ctic .-n -
^» - Oiierna «« ül . «» «

>''eriank
cknetl . I
s !7it« r .' »» -Oi!er« a «>"
Schmiedseij - rne
MDlMtsssglltü
m « rohe« UV!
Sdften lnukend
maehci, « n °r
f^» aiVa ««

kleinen
nukend billig ab-

°r erb . unt.. an Sivdoli
« «« Sei « .

illM »jli SM !!
itsrum » iokern 81« swt>

r«^ !?i?ill!?. KIS7M

»Ivdvriits« IVIltt «! LviZ .
<iydruck.

«w
«

i?^ «» !«

^in
i VV<

»^ KUt/t . Ver«»» cl v«r
KaiAriafime iid«?r!tl !nin.

!>s . N.
lZenei-a v «rir !,dv .K« vI, «tt
X-»n» 0«Kn? ie , Vil «s!» ll«n

fiee '^retr kl .

in 1WUt.k?.
MWWUMMlV
!^ >i .' te 7.u SV l. It . IV,. « 1. 50
Mir 5<!tv »to k IM l . il » r

!̂ i . !!/>» ««ure^.sssrner
mit tteiclo bg« ,'^» -

»»>2. mit uncl aiino Kiiii-
»iolk . in i>li»?c!>i«n 2V 5,0

»nii lilö l.! '.«r . i44l!»
?< I « <I« r >a « on ^ uliust

/^et,oi ^ t. <>r>>t-ins «n :
V<i >no >m li -zi. 5»6liln-
«on ! <?»?> >1»uvror .
?.^ ! ->vi>!7»u » «ini ä »« .
>1»?!m»1>j>' , ^riocl -

»t«i:

Dampfmaschinen , Pumpen.
Ventile und Schieber

werden » rllndlich repartirt und nez
anaeieriiat .

Kodons Zciagioi »
Maichinensadrtk.

Äuerktr. S4. Ui» »»!»»««! .
MMWWMMMMtÄ «

«7itÜ
ktsoiik »,

« el. dsto.
MiiÄWMiS

Z « VSchstpreile « t«« ft tedeÄ

Aite u. neue Spiegel
sowie Spiegelglas

Angebot« unter Kr . Z«7V» an die . Aad . Vress «".

M »

üsole u . vekksale
kurtv-Stu-vnli «str^eell«

tteri'sn- u . Vamvndolclviilungssivokv , l
Unliormon , Vl/Ssvtio , 8cliuiio, Ukron,
kivilZ^vugv, ^ u « ilcin8tf-umsntö, fenn-
glSsei' , Lolö , 8lidvf, knllsntvn , l^Sdgl
allviktStimssviiilivn , Kintivnvagvn

u»v . u»v . 454L j
0« N. Xoirsdvt» «rbM«t

ckn- un «> v «nl«aut,go » okstt .

i-ie>>r !« >t1: .Xiiii ^r»seii
VV« S ., » ' » >»nIvn . Wl

Altpapier
a >» - ,̂ « i »» » a « « . Arief -

Ali« !, » »»»-
!cha «t » b »t !» -r iunt . Aa¬
rann » de » Einstampfe» » !
f,iuf > iede » Quantum <u
ddchsien Preiien ZK5Z
ö.LA.TchivSijk >!!ierzkr.
Tel . >.'̂ 7. BchitbenNr . 75

Sungl
.̂ able die bvch 'ten » »eis«

für abgeiepte Herren - u.
Dameiikleidcr . Echuh-e
Tiief.. Vorbände . Wäiche .
Mdb . KederbeNen, !>! ,5v'
ma 'chinen . levpiche , alt.
iSvid- und Eilber>vare»
Postkarte genügt , komme
in » «Zaus. . «iU !7U4

Zludoliltrasie Iii.
Heue Preise s

' iir

ausgekämmte
Frauenhaare!

Inkolae « rohen Ne-
dark» »adle » et » die
i, ^ <5lte » t»ner:r««n,-
tolen vrris». 41U4

Ssolt « »-,
Haarliandiuna.ttaii » rltrail« Iis .

k^ «S > V
aller Art , sowie

Msr ^ kr. Zills » . Achse
,adii die hdchstrn Tages¬
preis« Z887I
Le,p»iker ^ eühauö

Nene»,
Waldborniir . ni>. z . « >o^ .

oivdt ,

Lz
'

NSZ
sof . liofvk-da »'.

^nkriesn srkstsn
untvr I?r . >i^ 7 »n

^-Ii «

t amei , i . diSkr . Auin .
T « t «s. » . Privaibeb .

»» »» >»»««. tt»UUi»«e».

^ WssWatk
v »u SelbftS der ohne
«rovlitvn ,aul Z. Hüvo -
lbet ansclclben. . .Ana »sie u . Nr «tRINI
an dl. Bad ÄrM «rb .
smKNW ^ »!
»» Iii »»»?« Ta« « n .
den destkii Kr « ilen an »
'.ebvrtnd » nd von guter
nationaler Äellunilug ,
sictie» ^ Herrn« I » ka
!>ei» ik « r) ,inoleich « n Ve »
käitnislen . « iiaeUot « unt
1! r . an di « . Bad.
Vrehe' erbeten .

R 'MM

!?!!nü!!m?>!!!!üim
verbessern unter Osrantie in 5— 7 IsgeN

l^ KNksTv ^ pitt MM lllil

Oster Serien .
1'tloIIok 1 '^—2 Stuoäeo veduoi li»>ltn«uu«.

^ onorsr « . 25 . — LinRsiK «»
mit ^ulerllt!. , »KId »r d« i stun -Iertsi, r . 8o1,l»»e»
b«l Leiiuui ll . liur,?». w clen vurkcN . ^ tiorxs'.u 'eo-
IsvknSkvf '

, ?v !clinv «', ^ slsf vergessen 5>e
f . vvoks mocl / sielm- u . Ü!UiÜ!? Üljtt niclit.

SlMÜUj !. WÄ . l>i « Ü , l !« Z . >Uli
von morgens ö Ukf di» s !)«aö » S Ulis-

Lrxedenzt empkieillt slck ? «
Zpe? 'slist Mk llsntjzctirift -VefdessekUNS-

SM ! Ä Ilm >M >! ' !» .

Tüchtiae «glrt» !cui «. bei.
de Iran » Ivr-cvcnd. su
ch«u

an Uederaana» ila > nach
(iiian , u va -mcn cvtl »u
taulen «naebote unier
Nr . ISNa an dt- va>
> li^ Äii . Isk -rdci «^.

Filiale
wünsch « tautionsl Witwe
logl--ich od . ivüt di - i od
auSniSri » tu Uberncbni n
Anileb . uni Nr . Bl42!>j
a » die Badiich « ^ r- sj«

Kau ? ma «» u ,
«ebiid ., ersabrener Hei
wchi sich mii tk vital bii
, u - ii u<>» Mi. an smgeh
Ä« ichüit

tü
'
liz jv Weiligtv.

»ingev unter ?! r . .-t» l?<
an hie , <>a d^ Vresic .

Uind
wird aea einmalig« « er .
iZUIiino ltir Eilten aus »
Land anSen tauch KwU
linOe) . Anaebote unter
!)! r. Bi4Z .̂ - n die «a
dillli VreNe «rbeten .
W r ivNrd« ein iL Mo.

taasvber tn Pilea« neh>
inen . Nabe starlsiar /tu
erirag unl Nr BM«S
>> der Badiltden Vrejls.

« « r w e a, s e 1 u n » .
veut « moraen im ersten

Hu0 von Graben nuch
ttariSrnde üb . tZasenIi . in
ist eine fcliw . Leder -<>anv.
>as<t>e mit LebenSmuletn
lt aen aedtteben und nnS
Beriedeu « ine grün «
vandiaiche nutgenommen
worden. Der Miwer
wird aebetcn dieselbe in
(kaqenstein . am Bolnnof
umoiiqulcben BI « Ng

B127K9

oelllllt« » IZ3

ßrzae TMböüm
sincl di» Zl . /ttirr iSZti tR
unserer Qesctiüliüjiejl »,

Wsiast ^» ka L,
elnrulüsen, um bei der Ii»
^prli i?20 zistikinclenclen

SisW ! M II > « ilt
ieiinekme » ziu können.

OescliMg Verie ^ uri ^ .
k.Isln ln 6sr llulil » ik»1i .̂ beilnliiid,«»

Î iiitmunckinvn» u »«t i »krr»«l <- v»t:jiIUt
daii« iok riacd v» verlest.

ttooiiavktenri /
JuSZu » ttv ^ vr .

ttvpspzzmreo k«>t»rit .asr .i unä»npurea d » .mssebinei ! v/vr<1eo »e^ >« ll erlöstet. .̂ »4?!

ZsMmvm Zs. Msz k ?euüenlis0l

Iiis INN««« Ki-»nkk»ii»i> un<1 fier,«ni»i0 «a
? r » ,r >olrt« I« «V44> l>»e «»a?« ^ »iir
vr. Li. WUr». > vr . ^ tt» u »r.

ketviligung
Jiingerer. titchtiaer lkaufmann

Beteiligung mit tutiftiX! ev« iitl.
iabiem Äeichast . »ina« d« t« u « t « t "
. ^ nd i ' che ißr «slk ' « rt-« t« n .

I - ch «
. « «di . » a '>?«
»It . di ^ li « « »"

mit O< b« i»rischl«k »»» tevitsUrtltti«.
Uniernedmen »«

« ei Bermitiel«»« uea>»I,r. V,o»M»».
Angebote unt« r ^1. l» . SSV a»

M«N« . Ma»«bei« « rd «t« n »«>1

volaren
ei» blaue« , m Blumen
bemaile » Medaillon und
«ette im Tcblokaarten
od Wildvark am Mon-
laa nael'm . Geaen Bc-
lobna. ad »uaeb . : Kcora -
^ried richlir . W . ll ,

verlor «»
ein « ^adr «« iarte auf den
Namen KStchen Siumvt .
Marau . Ab,uaeben ae°
acn ante Beiobnuna
Sldlerftrak « ii . i sf . s >.
Ben,Irr. «go?l

Wolfshund ,
dunkel , anl den Namen
. Lord " börend vertäu,
ien Ab »iiü >bcn aea Be¬
iobnuna »ei 0! »lael.«eitel«,. « . «i«t»t»»uM.

Fabrit -GrundstUck - dtk
Lagerhallen

mit od« r obn « <Sl « i »anschluh, ledoch mvalichll
Vüro - Räumiichk« ii« n ve » I»t»r« Z« ^
»u miete« aeiucht. ,

« iigebole unier Nr . SY7« » n dt « . »ied.
k - IÜK « » Vitt Meld - Mi

,u mieten oder kaufen « « sucht.«naeboie uxter Nr. 512» an die Vad^Z.
vnvksT ^ om - tVlloÄoi '« n

l <40 r . Alum . «u « l
I « iiick 4U>
I Lllict .!

IMjM
t « ilick I .»',t -8 ^ u,znti _
^ Stück 1 ^. t L̂ i»v/ü2U Ä

I44gidiiii
tbt«

z« ve »to«se«.
Wilhelm Lipp , Karlsruhe ,

viefir» «. SnftaliaiieaSseschiist ,
LeMnattr. 4? ?el«!o« ^

remmei .. neu._ . . . , I t .̂> .. '̂ ^i H .. Vr . SW ^ F
t Dre >iirv« ui » i .. neu . l,,I Î L .. V .. Vr »>>«,
mit 1« l Auianer . Kabrikat: « rowu . Vov« ri » , , zi>̂
Mau »h« i » i.» «« « «»U « « » Horner . Sa«tsr>̂

-» 4ttt » t»»« «i». w . —
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